
Einladung zum deutsch-französischen Konzert
in der Herzogskelter

Am Samstag, 19. Juni, findet um 20.00 Uhr in der Güglinger Herzogskelter ein Konzert des 
Liederkranz Güglingen mit zwei französischen Chören aus der Partnerstadt Auneau statt. 
Unter der Leitung von Carl Burger singen die Güglinger eine klassisch-moderne Mischung mit
Chorsätzen  von und nach Bernstein, Leopold Mozart, Gerd Onnen und Lennon/Cartney. 
Ebenfalls klassisch zum Beispiel mit Verdi und Monteverdi wird der Beitrag des Chores „Choraul-
nes“ unter der Leitung von Marie Francoise Leroux sein, der Chor Beville unter Bruno Mignot hat
Beethovens „Ode an die Freude“ in deutscher Sprache einstudiert und bringt englische und fran-
zösische Titel. 
Die deutschen und französischen Sängerinnen und Sänger werden zusammen vier bekannte fran-
zösische Chansons als Höhepunkt und Abschluss des Abends vortragen. Abwechslung ins Pro-
gramm wird die Steptanzgruppe aus Ochsenbach bringen. 

Der TSV Güglingen ist zum
zweiten Mal in der Vereinsge-
schichte Gastgeber, Organisa-
tor und Ausrichter des Deutsch-
landpokals der Prellballjugend.
Vom 18. bis 20. Juni werden
rund 330 aktive Sportler/-
innen, Betreuer/-innen und
Schiedsrichter aus 9 Bundes-
ländern erwartet. 
Sie werden in der Katharina-
Kepler Schule vom TSV unter-
gebracht und verpflegt und
messen ihre Kräfte in der be-
nachbarten städtischen Sport-
halle. Zur 27. Auflage dieses
Deutschland-Pokals haben die
besagten 9 Landesturnverbän-
de aus Baden, Berlin, Bremen,
Hessen, Niedersachsen, Pfalz,

Rheinland, Schwaben und Westfalen gemeldet.
Die Mannschaften treten in ihren Altersgruppen weibliche Ju-
gend 11 bis 14, männliche Jugend 11 bis 14, sowie weibliche Ju-
gend 15 bis 18 und männliche Jugend 15 bis 18 an. 
Am Freitagabend werden sie ab 18 Uhr in der Katharina-Kep-
ler-Schule erwartet und nach der Quartiereinteilung und dem
Abendessen werden gegen 21 Uhr die Gruppen für die Vorrun-
denspiele ausgelost. 
- Fortsetzung Seite 605 -

Attraktives Programm
beim Sommerfest
Der Sportverein Frauenzimmern lädt
am 19. und 20. Juni herzlich zum
Sommerfest auf das Gelände in der
Riedfurt ein. 
An zwei Tagen präsentiert sich der Ver-
ein mit einem bunten Programm für die
ganze Familie. 

Zum Festauftakt treten am Samstag um 16 Uhr die Altherrenfuß-
baller der Gastgeber gegen den TSV Güglingen an. 
Um 19 Uhr starten die Guggamusiker diverser Vereine aus der Um-
gebung zum großen Musikfest in der Riedfurthalle. 
Spaß und Unterhaltung für Groß und Klein ist dabei garantiert,
denn die fantasievollen Kostüme und eingängigen Stimmungslie-
der begeistern immer wieder aufs Neue. 
Eine Gruppe Fahnenschwenker wird für farbenfrohe Bilder auf der
Bühne und für Abwechslung zwischen den Musikstücken sorgen. 
Für das leibliche Wohl an diesem Abend ist wieder bestens gesorgt.
Das Sonntagsprogramm beginnt um 10:30 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst in der Riedfurthalle. 
Wer mittags die Küche kalt lassen möchte, ist herzlich eingeladen,
nach dem Gottesdienst zum Essen in der Halle die leckeren Köst-
lichkeiten vom Grill mit frischem Kartoffelsalat oder Pommes zu
genießen. 

- Fortsetzung Seite 605 -
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 22. Juni; Herr Hermann Schilling, Fasanenweg
26, zum 75.
Frauenzimmern
Am 23. Juni; Herr Georg Siekiera, Im Gässle 7, zum
75.
Pfaffenhofen
Am 23. Juni; Frau Waltraud Streuber, Im Häsle 23,
zum 72.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht in
der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Ob. Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag und
am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und endet
am Montag bzw. am Tag nach einem Feiertag um
7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 18 Uhr bis Don-
nerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zentrale des Ärzt-
lichen Notfalldienstes Eppingen, Katharinenstr.
34, Tel. 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen ist
der Notdienst für das Obere Zabergäu wie bisher
unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienstpra-
xis Bietigheim (neben dem Krankenhaus Bietig-
heim, Uhlandstraße 22, kostenlose Parkplätze
sind dort vorhanden).
Die Regelung betrifft unter anderem auch den
Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitagabend,
18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr, sowie an Feierta-
gen besetzt. Telefonisch ist sie unter der bisheri-
gen Nummer 0180/909190 und unter der Num-
mer 07142/7779844 zu erreichen.
Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin
der Notarztwagen – Standort Krankenhaus Bra-
ckenheim – zur Verfügung. 
Rufnummer 19222 (im Festnetz ohne Vorwahl).
An den Werktagen (montags ab 7 Uhr bis freitags
18 Uhr) werden die Patienten durch die Ärzte-
schaft des Notdienstbereichs Unteres Zabergäu
versorgt. 
Der Notdienst ist unter der Telefon-Nummer
01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis
22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft über
Telefon 19222 erfragen.

Euro-Notruf 112

Krankentransport
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16
Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 - 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 - 12.00 Uhr, 
Do., 16.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und 
Vermittlungsstelle (IAV) für soziale
Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1, Tel.
07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch, 9.00 - 11.00 Uhr, Don-
nerstag, 16.30 - 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 - 11.00 Uhr
und Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr bzw. Anrufbe-
antworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkranken
sowie ihren Angehörigen) in der Regel werktags
tagsüber erreichbar unter Tel. 07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.
07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der
Woche festgelegt.
Freitag, 18. Juni 
Mozart-Apotheke, Nordheim,
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Samstag, 19. Juni 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Sonntag, 20. Juni 
Wackersche Apotheke, Lauffen,
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Montag, 21. Juni 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach,
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Dienstag, 22. Juni 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 

Mittwoch, 23. Juni 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Donnerstag, 24. Juni 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Freitag, 25. Juni 
Rathaus Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 20. Juni
Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787, 
Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger
Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim
Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; Mobil:
0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.:
07131/562562
Nach Dienst Tel. 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5
Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. 1
Woche im Voraus)
Geschlossen: 1.1., Karfreitag, 1.11., 24.12.,
25.12. und 31.12.
Jeden 1. Sonntag im Monat um 15.00 Uhr Öf-
fentliche Führung
Die Besichtigung für geführte Gruppen oder
Schulklassen ist auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich (Anmeldung mind. 1 Woche im
Voraus).

Freibad Güglingen 
Öffnungszeiten
Mai und September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr
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Juni, Juli, August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr
Frühbadetage 
Juni bis August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr
Bei Schlechtwetter
Auskunft unter 07135/16623

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag - Donnerstag von 7.30 Uhr - 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstags ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“
Mittwoch: 15.00 - 17.00 Uhr: Mädchentanz (In-
nocents)
Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Mittwochs: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Verein-
barung) Das Offene Ohr
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr Offener Betrieb
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle 
17.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag/Sonntag: mit deiner Hilfe auch geöffnet

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten: Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 bis 16 Uhr
samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 7.45 bis
12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr, Samstag 9.00
bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV - Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573

EnBW - Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. - Fr. 7.00 - 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/
74213
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Termine
Donnerstag, 17.6. bis MTF Pfaffenhofen, Damenradausfahrt
Sonntag, 20.6.:
Freitag, 18.6.: NABU Güglingen, Vortrag 

Schwäbischer Albverein Zaberfeld, Sonnwendfeier 
Freitag, 18.6. bis Deutschland-Pokal der Prellballjugend beim TSV Güglingen
Sonntag, 20.6.:
Samstag, 19.6. und SV Frauenzimmern, Sommerfest 
Sonntag, 20.6.:
Samstag, 19.6.: TSV Güglingen, Altpapiersammlung in Güglingen (ohne Stadtteile)

Liederkranz Güglingen, Chorkonzert mit dem Chor Choraulnes aus der
Partnergemeinde Auneau
Schwäbischer Albverein Zaberfeld, Gausonnwendfeier

Sonntag, 20.6.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Gemeindefrühstück
NABU Güglingen, Führung
Liederkranz Weiler, Faustball
Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld, Kirche im Grünen an der Eh-
metsklinge 

Fortsetzung
27. DeutschlandPokal
Prellball-Jugend
Am Samstag starten von 9.00 bis 13.00 Uhr die
Vorrundenspiele der Altersgruppen 11-14 und
anschließend werden alle teilnehmenden
Sportler und Sportlerinnen zur offiziellen Be-
grüßung in die Halle einlaufen. Nach den Gruß-
worten von Bürgermeister Klaus Dieterich und
dem TK-Mitglied, aus Berlin, Frank Schwanz,
folgen die Vorrundenspiele der weiblichen und
männlichen Jugend 15-18.
Der Sonntag startet um 9.00 Uhr mit den Plat-
zierungsspielen 7. - 9. Platz und darauf folgend
beginnt die Finalrunde. Die Siegerehrung wird
gegen 15.30 Uhr stattfinden.
Die Prellballjugend freut sich auf zahlreiche Be-
sucher und Sportinteressierte, da der TSV Güg-
lingen im Schwäbischen Turnerbund mit 3 Ju-
gendspielern vertreten ist. 
Für das leibliche Wohl der Gäste und Besucher
ist ausreichend gesorgt.

Fortsetzung
Sommerfest SV
Frauenzimmern

Die Kinderturngruppe der 3- bis 6-Jährigen
zeigte im letzten Jahr eine fetzige Darbietung
zur Musik „Turntiger“. Auch in diesem Jahr sind
Birgit Combé und Birgit Deubler mit ihrer Grup-
pe wieder dabei.
Am Nachmittag freuen sich die Kinder der
Gruppen Turnzwerge (0- bis 3-Jährige) und Kin-
derturnen (3- bis 6-Jährige) über viele Zu-
schauer bei ihrem bunten Programmbeitrag
zum Thema „Fußball“. 
Auch die Tänzerinnen der Jazztanzgruppen
haben sich etwas zur Unterhaltung einfallen
lassen. Draußen auf der Wiese vor der Riedfurt-
halle stehen ein Spielparcours sowie ein Kinder-
karussell bereit und garantieren Spaß und
Spannung bis zum Schluss!

Was ist sonst noch los?
Ein geballtes Veranstaltungs-Wochenende

steht in Güglingen ins Haus. Aus diesem
Grund haben wir auch die Titelseite der heu-
tigen Ausgabe in drei Teile gesplittet - und
so den Versuch unternommen, den sehr un-
terschiedlich gelagerten Angeboten ent-
sprechendes Gewicht zu geben.
Wir beginnen mit dem Hinweis auf den Vor-

trag, den die NABU-Ortsgruppe Güglingen
für Freitag in den Terminkalender geschrie-
ben hat. Bei den Vereinsnachrichten erfah-
ren Sie mehr darüber. 

Der Schwäbische Albverein Zaberfeld lädt
am Freitag zur „eigenen“ Sonnwendfeier ein.
Der TSV Güglingen erwartet von Freitag bis

Sonntag junge Sportler aus dem gesamten
Bundesgebiet zum „Deutschland-Pokal der
Prellballjugend“. Auch hier verweisen wir
auf die Titelseite und die Vereinsnachrich-
ten.
Am Wochenende erwartet der Gesangver-

ein „Liederkranz“ Güglingen Gäste aus der
französischen Partnerstadt Auneau. Die
Chöre aus Güglingen und Auneau laden am
Samstagabend zu einem gemeinsamen Kon-
zert in den Saal der Herzogskelter ein. Auf
der Titelseite der heutigen RMZ haben Sie
schon einen kleinen Einstieg zu diesem Er-
eignis bekommen - bei den Vereinsnachrich-
ten können Sie diesen vertiefen ...
Beim Sportverein Frauenzimmern wird am

Samstag und Sonntag das Sommerfest ge-
feiert. Die Hinweise auf der Titelseite werden
mit weiteren Ausführungen bei den Vereins-
nachrichten ergänzt.
Der Schwäbische Albverein Zaberfeld weist

auf die Gau-Sonnwendfeier hin, die am
Samstag veranstaltet wird.
Am Sonntag lädt die Evangelische Kirchen-

gemeinde Güglingen zum Gemeindefrüh-
stück in die Mauritiuskirche ein.
Bei der NABU-Ortsgruppe Güglingen steht

am Sonntag die nächste Führung im Pro-
gramm.

Die Faustball-Gruppe im Gesangverein
„Liederkranz“ Weiler veranstaltet am Sonn-
tag ein Faustball-Turnier.

Die Evangelische Kirchengemeinde Zaber-
feld lädt am Sonntag zur „Kirche im Grünen“
an die Ehmetsklinge ein.



Die Standesämter melden:
Güglingen:
Sterbefälle:
Am 9. Juni 2010 in Löwenstein; Herr Hans-Peter
Hamann, Güglingen, Fasanenweg 18
Am 12. Juni in Eppingen; Frau Sara Salmen, geb.
Drechsler, Güglingen-Eibensbach, Holunderweg
1 und Eppingen, Waldstr. 47
Pfaffenhofen:
Sterbefall:
Am 13. Juni in Pfaffenhofen; Kurt Schrank, Pfaf-
fenhofen, Industriestr. 8/1

Neues Redaktionssystem für die
„Rundschau Mittleres
Zabergäu“ 
Die Berichterstattung von Vereinen, Kirchen und
weiteren Institutionen in der „Rundschau Mittle-
res Zabergäu“ wird künftig komfortabler. Die
Stadt Güglingen und die Gemeinde Pfaffenhofen
planen in Zusammenarbeit mit dem Verlag WAL-
TER Medien GmbH die Einführung eines neuen
Redaktionssystems. Die Texte der Vereine, Kirchen
und weiteren Institutionen können künftig von
den einzelnen Berichterstattern über das Internet
mit einem individuellen Benutzerzugang erfasst
werden. Dieses Verfahren bietet erhebliche Vor-
teile bei der digitalen Schriftsetzung des Amt-
blatts und hilft auch dabei, die Arbeitsabläufe der
Amtsblattredaktion in den Rathäusern zu opti-
mieren, da nicht mehr unzählige Mails verarbeitet
werden müssen.
Am Donnerstag, 15. Juli 2010, 19.00 Uhr fin-
det in der „Herzogskelter“ in Güglingen die
Einführungsveranstaltung statt. Einladungen
dazu wurden bzw. werden noch per Mail und
schriftlich versandt.
Bei der Einführungsveranstaltung wird über das
neue Redaktionssystem informiert und die Be-
richterstatter erhalten an diesem Abend auch ihre
passwortgeschützten Benutzerzugänge. Es wird
deshalb um eine rege Teilnahme gebeten.
Mit der Einladung wurde ein Rückmeldebogen
übersandt - Rückgabe bitte bis spätestens 
5. Juli 2010.
Genutzt wird das neue Redaktionssystem sofort
nach der Einführungsveranstaltung - ab der
„Rundschau Mittleres Zabergäu“ in der 29. Kalen-
derwoche - Ausgabe am 23. Juli 2010.

Ab Mitte Juni im Landkreis
Biotonne - wöchentliche 
Leerung von Mitte Juni bis
Mitte August
Die Biotonne im Landkreis Heilbronn wird von
Mitte Juni bis Mitte August 2010 wieder wö-
chentlich geleert. Die zusätzliche Abfuhr erfolgt
am selben Tag, an dem auch der Restmüll abge-
fahren wird. Die genauen Abfuhrtermine in den
einzelnen Gemeinden können Sie dem Abfallka-
lender 2010 entnehmen.
Bei der Leerung der Biotonne können zusätzlich
60-l-Papiersäcke für trockene Gartenabfälle ab
Haus bereitgestellt werden. Die Verkaufsstellen
für Gebührenmarken bieten die Papiersäcke zum
Preis von 1,80 EUR pro Stück an.
Der Abfallberater des Abfallwirtschaftsbetriebes
gibt in Sachen Biotonne für den Sommer  folgen-
de Tipps:
- Bioabfälle sollten so trocken wie möglich in die
Biotonne. Flüssige Speisereste, wie beispielsweise
Soßen oder Suppen, gehören nicht in die Biotonne.

- Küchenabfälle in Zeitungspapier (kein be-
schichtetes Glanzpapier) einpacken. Durch dieses
„Päckchen packen“ wird die Feuchtigkeit gebun-
den und werden Gerüche gehemmt. Dies ist ein
wirkungsvoller und billiger Weg, um auch im
Sommer die Biotonne problemlos zu benutzen.
Die Zeitungen verrotten zusammen mit dem Bio-
abfall. Der Handel vertreibt für die Vorsortierge-
fäße auch spezielle Papiertüten.
Wichtig: Auf keinen Fall dürfen Plastiktüten ver-
wendet werden, da diese nicht verrotten und
somit auch nicht kompostierbar sind.
- Die Biotonne und das Vorsortiergefäß mit Zei-
tungspapier auslegen. Dadurch wird ebenfalls
Feuchtigkeit gebunden und die Gefäße bleiben
länger sauber.
- Die Biotonne möglichst an einen schattigen und
kühlen Platz stellen. Selbstverständlich reduziert
sich die Geruchsbildung wenn die Biotonne nach
der Leerung ausgewaschen wird.
Im Fachhandel gibt es außerdem geruchshem-
mende und biologisch abbaubare Mittel zu kau-
fen.
Biotonne Info:
Bei weiteren Fragen steht die Abfallberatung
des Landkreises unter der Rufnummer 07131/
994-560 gerne zur Verfügung.

Erlebnisführungen mit den Naturparkfüh-
rern
Von Mai bis Dezember bieten die Naturparkfüh-
rer mehr als 40 facettenreiche Erlebniswande-
rungen zu den Spuren uralter Geschichte und
allgegenwärtiger Natur im Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg an. Die Botschafter des Na-
turparks vermitteln auf lehrreiche und span-
nende Weise Interessantes und Wissenswertes
über Geschichte, Landschaft und Kultur. Ob im
Frühtau zum Stromberg, zum Brunch in den
Weinberg oder am Abend mit dem BAT-Detek-
tor auf Fledermaussuche im Kloster: bei den Er-
lebnisführungen mit den Naturparkführern
kommen Naturliebhaber jeden Alters auf ihre
Kosten.
Die Tipps für die 24. und 25. Kalenderwoche: 
„Den Sommeranfang in der Natur erleben“
Sonntag, 20. Juni 2010, 10.30 Uhr, Maulbronn
Erlebniswanderung mit Naturparkführer Her-
bert Voith. Anmeldung unter Tel. 07041/6285
oder per E-Mail an hvoith@t-online.de.
„Bannwald – Urwald von Morgen“
Sonntag 27. Juni 2010, 9:30 Uhr, Häfnerhas-
lach.
Führung zu einem seit 1974 entstehenden Ur-
wald im Stromberg. Auf dem Weg dorthin lernen
die Teilnehmer eine Vielzahl der hier vorkommen-
den Baumarten kennen und erfahren wozu sie
Verwendung finden. Treffpunkt: 
Waldparkplatz zwischen Häfnerhaslach und Za-
berfeld. Nähere Informationen und Anmeldung
bei Naturparkführer Gottfried Dupper unter
07046/2860 oder gottfried.dupper@web.de
„Die Schlacht bei Ötisheim“
Sonntag, 27.06.2010, 15:00 Uhr, bei Ötisheim
Historische Schlachtfeldführung.
Im September 1692 fand bei Ötisheim eine
Schlacht zwischen Frankreich und dem Kaiser-
reich statt. Eine Folge des „Pfälzischen Erbfol-
gekriegs“. 

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg
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Nach einer Champagner-Verkostung fahren die
Teilnehmer mit dem als französischer Offizier
gewandeten Naturpark- und Historienführer
Roland Straub mit einem Pferdewagen über das
Schlachtfeld und zum Heerlager der Reichs-
truppen. Straub schildert ausführlich den
Schlachtverlauf, den Pfälzischen Erbfolgekrieg
und dessen Folgen für unsere Region sowie den
Bau der Eppinger Linien.
Dauer ca. 4 Stunden. Anmeldung erforderlich
bei Naturparkführer Roland Straub, Telefon
07041/5521.
Info: Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Naturparkzentrum
Stausee Ehmetsklinge, 74374 Zaberfeld
Telefon (07046)884815, Telefax (07046)884816
www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de
info@naturpark-stromberg-heuchelberg.de

Neckar–Zaber–
Tourismus e. V.

Natur, Wein und Kultur – aktuelle Führungs-
angebote unserer Gästeführer
Kräuterquark mit Erdäpfeln 
Kochen am Lagerfeuer, dazu lädt Annette Pfeif-
fer am Sonntag, 20. Juni, ein. Treffpunkt ist um
15 Uhr in Dürrenzimmern am Bauwagen der
Naturkräuterschule, Dauer ca. 2 Stunden. Bitte
Besteck, Teller, Tasse, Brettle, Schüssel mit De-
ckel und scharfes Messer mitbringen. 10 € pro
Person, Anmeldung bei Annette Pfeiffer, Tel.
07135/16682 oder mobil 0175/5552722. 
Stockheimer Runde 
Weinwanderung mit den Zaberguides am
Sonntag, 27. Juni, mit Geschichten und Ge-
schichte rund um Stockheim und Weinen der
WG Dürrenzimmern-Stockheim. 14.30 – 17 Uhr,
9 € incl. 4 Proben und kleiner Imbiss. Anmel-
dung bis 25. Juni bei den Zaberguides, Regine
Sommerfeld, Tel. 07135/5974 oder Tel.
0174/6056500 oder Saskia Wörthwein, Tel.
07135/937506 oder Tel. 0171/5251369.
Friedrich Hölderlin
Wandeln Sie am Sonntag, 27. Juni, mit Eva Eh-
renfeld auf den Spuren des Dichters Friedrich
Hölderlin durch seine Geburtsstadt Lauffen am
Neckar. Treffpunkt ist um 15 Uhr am Hölderlin-
Kunstwerk im Kreisverkehr, 3 €/Person. Info: Eva
Ehrenfeld, Tel. 07133/961256. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-
ße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,
Fax: 933526, 
E-Mail: info@neckar-zaber-tourismus.de,
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 –
13 Uhr, Di. – Fr., 9 - 18 Uhr, Sa., 10 - 13 Uhr.

BürgerEnergie
Zabergäu eG
Die ersten Photovoltaik-

anlagen der erst im Frühjahr gegründeten Bür-
gerEnergie Zabergäu eG sind fertig gestellt und
gehen planmäßig noch vor dem 30. Juni 2010
an’s Netz. Auf 5 Dächern in Hausen, Bracken-
heim, Neipperg, Cleebronn und Güglingen wur-
den Photovoltaikanlagen mit einer Leistung von
insgesamt 125 kWp und einem Investitionsvo-
lumen von 360.000,00 Euro installiert.
Mehr als 100 Bürger des Zabergäus sind seit der
Gründung Mitglied der Genossenschaft gewor-
den und haben Geschäftsanteile in Höhe von



18.06.2010 Rundschau Mittleres Zabergäu 607

mehr als 300.000,00 Euro gezeichnet. Die Ge-
nossenschaft realisiert mit diesen Geldern re-
gionale Projekte zur Erzeugung erneuerbarer
Energien. 

Am Montag dieser Woche konnten sie Bankvor-
stand Helmut Maichle sowie die Aufsichtsräte
und Vorstandsmitglieder der BürgerEnergie Za-
bergäu (Christoph Schunk, Jürgen Kühner,
Friedrich Lösch und Klaus Dieterich) vor Ort von
der Fertigstellung der 23 kWp Photovoltaikan-
lage auf dem Bankgebäude in Brackenheim-
Hausen ein Bild machen.

Entsorgung von
Energiesparlampen und 
Neonröhren
Wie in der Presse bereits zu lesen war, ist seit 
1. September 2009 die erste Stufe  der EU-Ver-
ordnung in Kraft getreten. Seit diesem Datum
dürfen keine 100 Watt Glühbirnen mehr ver-
kauft werden.
Spätestens 2012 werden keine Glühbirnen
mehr zu kaufen sein. 
Nach der Umrüstung auf  Kompaktleuchtstoff-
lampen (Energiesparlampen) benötigen diese
etwa 80 % weniger Strom und halten 5- bis 15-
mal länger als normale Glühbirnen. Halogen-
leuchten verbrauchen ca. 30 % weniger als
Glühbirnen.
Seit Februar 2009 können auf allen Recycling-
höfen im Landkreis defekte Energiesparlampen
abgegeben werden. Dazu stehen spezielle 60-
Liter-Tonnen bereit. Weil Quecksilber und Gase
in den Lampen enthalten sind, ist es wichtig,
dass die Energiesparlampen behutsam in die
Fässer gelegt werden.
Ein achtloses Hineinwerfen führt zum Bruch des
Glaskörpers und die Schadstoffe können aus-
treten, zusätzlich entstehen scharfe Bruch-
stücke. 
Neonröhren sind von dieser Regelung nicht be-
troffen. Diese können wie Energiesparlampen
auch an der Schadstoffsammelstelle in Neckar-
sulm, bei den jährlich einmal stattfindenden
Schadstoffsammlungen in den einzelnen Ge-
meinden sowie bei der ebenfalls kostenfreien
Abgabe auf den Müllannahmestellen Eberstadt
bzw. Schwaigern-Stetten abgegeben werden.
Beim Neukauf von Neonröhren können die de-
fekten in der Regel im Handel zurückgegeben
werden. 
Ab Spätjahr 2011 ist geplant, die Anzahl der
Schadstoffsammlungen in den einzelnen Ge-
meinden des Landkreises zu erhöhen. Auch dies
bedeutet dann eine zusätzliche Abgabemög-
lichkeit für Neonröhren.
Defekte Glühbirnen gehören in den Restmüll.
Bei eventuellen Rückfragen steht die Abfallbe-
ratung des Landkreises Heilbronn unter der Ruf-
nummer 07131/994-560 zur Verfügung.
Abfallwirtschaftsbetrieb
Landratsamt Heilbronn

Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-
vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses
Güglingen, Marktstr. 19 – 21, Güglingen statt.
Termine können vorab unter Telefon
07131/994-241 vereinbart werden.

Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, dem 22. Juni 2010,
19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses
die nächste Sitzung des Gemeinderats statt.
Zuvor findet um 18.00 Uhr die Besichtigung der
Fachräume - Bereich Naturwissenschaften in
der Realschule statt.
Anschließend wird die Sitzung im Sitzungssaal
des Rathauses fortgesetzt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Neckar-Zaber-Tourismus e. V.

- Geschäftsbericht 2009
2. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschrif-

ten „Herrenäcker-Baumpfad – Erweiterung“
a) Abwägung eingegangener Anregungen
b) Entwurfsbilligung
c) Auslegungsbeschluss

3. Weiterentwicklung des Betreuungsangebo-
tes im Hort der Katharina-Kepler-Schule

4. 2. Änderung der Benutzungsregelung der
Stadt Güglingen und des Gemeindeverwal-
tungsverbandes für den Hort an der Katha-
rina-Kepler-Schule

5. Kindertagesstätte Heigelinsmühle
- Erweiterung der Betreuungsangebote

6. Kindergärten Herrenäcker, Haselnussweg
und Gottlieb-Luz
- Erweiterung und Veränderung der Betreu-
ungsangebote

7. Gestaltungsinitiative Güglingen Attraktiv
(GiGA)
- Zuschussantrag

8. Sporthalle Weinsteige
a) Vergabe Beleuchtung
b) Vergabe der MSR –Technik

9. Sanierung Hochbehälter Krailberg
- Sachstandsbericht zur anstehenden Sa-
nierung und weitere Vorgehensweise

10. Bausachen
11. Bekanntgaben
12. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Grundsteuer –
Was beim Eigentumswechsel
zu beachten ist
Die Stadt Güglingen erhebt für die in ihrem Ge-
biet liegenden Grundstücke eine Grundsteuer
nach dem Grundsteuergesetz.
Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer
sind die vom Finanzamt im Einheitswert- und
Grundsteuermessbescheid festgesetzten Beträ-
ge. Diese Bescheide des Finanzamtes bleiben so
lange rechtskräftig, bis ein neuer Einheitswert-
bescheid vorliegt.
Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres ver-
äußert, so erfolgt eine Zurechnungsfortschrei-
bung durch das Finanzamt. Diese wird jeweils
am 1. Januar des auf den Vertrag und die Über-
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GÜGLINGEN
50. Geburtstag 
Bürgermeister Klaus Dieterich
Der Gemeinderat hatte anlässlich des 50. Ge-
burtstages von Bürgermeister Klaus Dieterich
vergangenen Dienstagvormittag zur Gratula-
tionsrunde in den Sitzungssaal des Rathauses
geladen. Eine große Zahl von Gratulanten kam
dieser Einladung gerne nach und überbrachte
herzliche Glückwünsche und die besten Wün-
sche zum runden Geburtstag. 

Erster Stellvertretender Bürgermeister Markus
Xander, der einen kurzen Rückblick des persön-
lichen Werdegangs von Bürgermeister Dieterich
machte und auch auf die Ereignisse und Ent-
wicklungen in Güglingen seit der Amtseinset-
zung von Klaus Dieterich als Bürgermeister im
Jahre 1993 einging, übergab als Geschenk der
Gemeinderatsfraktionen Freie und Unabhängi-
ge Wählervereinigung und Neue Liste, eine ei-
gens gestaltete und durch Güglinger Firmen
hergestellte Steinskulptur mit den Wappen der
Stadt Güglingen und der Stadtteile Frauenzim-
mern und Eibensbach. 

Danach gratulierten auch Landrat Detlef Pie-
penburg und der Pfaffenhofener Bürgermeister
Dieter Böhringer, dies auch im Auftrag der Bür-
germeister des Leintals/Kraichgaus. 
Bürgermeister Klaus Dieterich bedankte sich bei
allen Gratulanten für die guten Wünsche und
hob hervor, dass er sich auf die weiteren Le-
bensjahre mit ihren Herausforderungen freue.
Anschließend wurde auf alle guten Wünsche
angestoßen.

Sprechstunde
der Landkreis-Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?
Frau Kubin vom Allgemeinen Sozialen Dienst
des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich
Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,
Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-
stützung an.



gabe folgenden Kalenderjahres durchgeführt.
Der bisherige Eigentümer ist so lange zur
Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde
verpflichtet, bis der neue Steuermessbe-
scheid des Finanzamtes vorliegt.
Andere, im Vertrag getroffene Vereinbarungen,
haben nur privatrechtliche Bedeutung für die
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie be-
rühren die Zahlungspflicht (Steuerschuld) ge-
genüber der Gemeinde nicht. 
Sobald der neue Steuermessbescheid des Fi-
nanzamtes dem neuen Eigentümer vorliegt,
wird die Grundsteuer dem Erwerber ab dem
Fortschreibungszeitpunkt nachgerechnet und
der Verkäufer erhält eine entsprechende Erstat-
tung.
Stadtpflege

Hinweis für Wasserabnehmer
Melden Sie Hausverkäufe dem Steueramt
rechtzeitig 
Bei einem Eigentumswechsel sollte der Überga-
betag und der dabei festgestellte Stand des
Wasserzählers der Stadtpflege schriftlich mit-
geteilt werden. Erst durch die Mitteilung dieser
Daten kann das Steueramt tätig werden und
entsprechende Abrechnungen erstellen.
Sinnvoll wäre es, wenn die neuen Anschriften
des Käufers und des Verkäufers ebenfalls ver-
merkt würden, da dadurch Rückfragen entfallen
und die Rechnungen an die richtigen Adressen
versandt werden können.
Stadtpflege

Grundsteuer-Jahreszahlung
zum 1. Juli 2010 fällig
Am 1. Juli ist die Grundsteuer für die Steuer-
pflichtigen, die Jahreszahlung beantragt haben,
fällig. 
Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem letzten
Grundsteuerbescheid ersichtlich.
Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren
teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht.
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden gebe-
ten, die fällige Jahresrate fristgerecht durch
Überweisung unter Angabe des Buchungszei-
chens zu begleichen. Bei nicht fristgerechter
Zahlung sind wir vom Gesetzgeber gezwungen,
Säumniszuschläge und Mahngebühren zu ver-
langen.
Grundsteuerzahler, die noch keine Jahreszahler
sind und es im Jahre 2011 gerne sein möchten,
können schriftlich einen entsprechenden An-
trag stellen. 
Die beantragte Zahlungsweise bleibt solange
maßgebend, bis eine Änderung gewünscht
wird.
Steueramt

Sanierung Blankenhornhalle
Die Arbeiten zur Sanierung der Blankenhornhalle
in Eibensbach gehen voran. Nach Ausführung der
Rohinstallationen der technischen Gewerke Hei-
zung durch die Fa. Retz, Sanitär durch die Fa. Na-
ranjo jeweils aus Güglingen sowie der Lüftungs-
arbeiten durch die Fa. Pullmann aus
Brackenheim und Elektro durch die Fa. Weiß aus
Zaberfeld wurden im Anschluss die Innenputzar-
beiten durch die Fa. Brökel aus Güglingen aus-
geführt. Derzeit werden der Vollwärmeschutz an
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der Halle ebenfalls durch die Fa. Brökel aus
Güglingen sowie der Estrichbelag durch die Fa.
Hägele aus Beilstein im Bereich der neuen
Dusch- und Umkleideräume ausgeführt. In we-
nigen Wochen werden die Arbeiten an den
neuen Dusch- und Umkleideräumen im Erdge-
schoss zum Abschluss kommen. Im Anschluss
daran werden dann die Toilettenanlagen im Un-
tergeschoss in Angriff genommen. Die Sanie-
rungsarbeiten werden bis Ende der Sommerfe-
rien andauern.

Infotafeln
Im Stadtgebiet werden nach 8 Jahren die in
allen Stadtteilen aufgestellten Infotafeln mit
vergrößertem Stadtplan ausgetauscht. Der be-
auftragte Ramlow-Verlag kann noch ein leeres
Feld zur Belegung anbieten. Diese Werbung
wird dann auf allen vorhandenen Infotafeln
wieder viele Jahre werben. Interessenten kön-
nen sich direkt an den zuständigen Ramlow-
Verlag (Tel. 0711/9879900) wenden.

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, der 22. Juni 2010.
Vorschau: Ausflug Kreuzbergsee 29. Juni 2010.
Bitte melden Sie sich bis Donnerstag, 24. Juni
2010 an.

Sachbeschädigung am Freibad
Unbekannte haben am Freitag, 11. Juni, am
Freibad eine Reihe von Fahrrädern beschädigt,
dadurch, dass sie mutwillig Reißnägel in die
Reifen gestochen haben. Die betreffenden Per-
sonen werden aufgefordert sich umgehend zu
melden, sich zu entschuldigen und sich an der
Reparatur zu beteiligen. Eventuelle Zeugen
melden sich bitte ebenfalls bis zum 19.06. beim
Rathaus.

Hort an der Katharina-Kepler-
Schule Güglingen
Der Hort bietet auch dieses Jahr Kindern der
Klassen 1 - 4 die Möglichkeit, einen Teil der
Sommerferien im Hort zu verbringen. Die Feri-
enbetreuung findet von Montag, dem
23.8.2010 bis Freitag, den 10.9.2010, in der Zeit
von 6.30 Uhr bis 14 Uhr statt.
Anmeldungen werden bis zum 25.6.2010 im
Hort entgegengenommen, spätere Anmeldun-
gen können nicht berücksichtigt werden.

PAVILLON
Gartacher Hof

Literarischer Spaziergang
Bei schönstem Wetter in
schönster Lage unternahm am
letzten Donnerstag eine große
Schar literatur- und naturlie-
bender Wanderer den diesjäh-

rigen Literarischen Spaziergang, den die Medio-
thek Güglingen gemeinsam mit der
Stadtbücherei Brackenheim in bewährter Ko-
operation anbot. 
Die Mischung aus Sonnenschein, Naturkulisse,
Johann Peter Hebel und Schauspielkunst von
Gerald Friese machte den Sommerabend zum
Erlebnis. 
Der Naturschutzverein Zaberfeld schließlich
rundete mit seiner romantischen Bewirtung auf
der Höhe des Spitzenbergs das kleine Erlebnis-
paket der beiden Zabergäubüchereien ab. Es sei
bereits jetzt an die gemeinsame Veranstaltung
mit Alfred Marquarts Bücherlese in der zweiten
Jahreshälfte in der Mediothek erinnert.

Märchenzeit
Am letzen Freitag des Juni, am 25., treffen sich
wieder alle kleinen Märchenfreunde ab 5 Jahren
bei unserer Märchenerzählerin Petra Metsch im
Märchenzelt der Kinderbibliothek. 
An diesem Tag grüßt Afrika mit einem afrikani-
schen Märchen. 
Gegen einen Obolus von 50 Cent sind wie immer
alle kleinen Märchenfreunde willkommen.
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Für alle Freunde des erzählten Märchens ab 5 Jahren 
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MM ää rr cc hh ee nn zz ee ii tt  
Unsere Märchenerzählerin Petra Metsch erzählt in der 

kleinen Märchenstunde an jedem letzten Freitag des 
   Monats in der Kinderbücherei der Mediothek ein Märchen. 
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Bitte halten Sie den Redaktionsschluss ein! Danke!



L-TV Landesfernsehen zu Gast
in Pfaffenhofen
Der Fernsehsender L-TV Landesfernsehen wird
in den nächsten Wochen für seine Serie „Städte
und Gemeinden“ Berichte über Pfaffenhofen
produzieren und ausstrahlen.
In Pfaffenhofen kann man L-TV im digitalen und
analogen Kabelnetz unter Kanal K38 sowie
S25- täglich 24 Std. empfangen.
Auf Satellit ist L-TV täglich von 18:00 – 21:00
Uhr auf dem Kanal „equi8“ zu sehen.
Außerdem ist das L-TV-Programm auf dem Sen-
der bw family.tv im digitalen und analogen Ka-
belnetz auf K51 sowie K28 zwischen 19:00 und
20:00 Uhr zu empfangen.
Jeder Beitrag läuft auch mindestens ein Jahr
lang im Internet unter www.l-tv.de.
In den nächsten Tagen werden Mitarbeiter von
L-TV Kontakt mit Gewerbetreibenden aufneh-
men, um über ihr eventuelles Interesse an einer
Beteiligung in dieser Sendung zu sprechen. 
Wir würden es sehr begrüßen, wenn diese be-
sondere Form der Präsentation von Pfaffenho-
fen gemeinsam mit den ortsansässigen Unter-
nehmen zustande kommt.

Wasserzins-/
Abwassergebührenvoraus-
zahlung
Am 30. Juni 2010 werden die Vorauszahlungsbe-
träge auf den Wasserzins und die Abwasserge-
bühr in der Gemeinde Pfaffenhofen für das abge-
laufene Kalendervierteljahr zur Zahlung fällig. Die
Höhe der Vorauszahlungen wurde im letzten Ab-
rechnungsbescheid festgesetzt.
Die Abgabepflichtigen erhalten hierüber keinen
gesonderten Bescheid.
Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und Mahn-
gebühren erhoben werden müssen, wird um ter-
mingerechte Zahlung gebeten. 
Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am
Lastschriftverfahren beteiligen, werden die Be-
träge zum Fälligkeitstag von ihrem Bankkonto
abgebucht. 

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurde folgender Gegenstand
abgegeben:
- Armband
Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider, Zim-
mer 8, Telefon 07046/9620-11. 
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Kein hohes Triathlonfieber
Die Begeisterung der Zuschauer entlang der Rad-
rennstrecke durch Pfaffenhofen und Weiler beim
1. Sparkassen-Citytriathlon Heilbronn war nicht
besonders ausgeprägt. Bis zum nächsten Triath-
lon 2011 kann die Fieberkurve also durchaus noch
kräftig ansteigen. 
Pünktlich um 11.03 Uhr und 11.04 Uhr, wie vor-
ausgesagt, brausten die bis dahin ersten beiden
Triathleten mit dem Rennrad durch Pfaffenhofen.
Allerdings, nur vereinzelt säumten entlang der
Mühl- und Hauptstraße Sportbegeisterte die
Rennstrecke. Etwas mehr Rennatmosphäre gab’s
nur im Steilstück der Zeiltorstraße. Dort mussten
die Radler allerdings auch kräftig in die Pedale
treten. Mehr Triathlonfans feuerten dagegen in
Weiler die Rennradfahrer an. Interessant war hier,
zu beobachten wie die Athleten den rechtwinkli-
gen Schwenk vom Radweg auf die neue Zaber-
brücke schafften und am Ende der Kernerstraße
die Straßenschikane meisterten. Nur wenige
Meter weiter, gegenüber vom Feuerwehrmaga-
zin, war außerdem die vom Jugendclub eingerich-
tete und betreute Verpflegungsstation für die Tri-
athleten. Die Verpflegungsstation für die
Zuschauer hatte der Jugendclub vor dem Schne-
ckenhaus eingerichtet. Ruhig und ohne Zwi-
schenfälle verlief das Rennen in Pfaffenhofen und
Weiler auch für die Streckenposten der Feuer-
wehr. wst
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PFAFFENHOFEN
Neuauflage Imagebroschüre 

Die Imagebroschüre der Gemeinde Pfaffenhofen wurde neu aufgelegt und in der letzten Woche
mit der Rundschau an alle Haushalte verteilt. Sollten Sie dennoch keine Broschüre erhalten haben,
können Sie diese gerne auf dem Rathaus zu den üblichen Öffnungszeiten abholen. 
Die Imagebroschüre enthält alle wichtigen Informationen über die Gemeinde Pfaffenhofen.
Wir werden diese Broschüre wie in der Vergangenheit, allen Neubürgern und Besuchern unserer
Gemeinde zur Verfügung stellen. 
Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals recht herzlich bei den Gewerbetreibenden bedanken,
die inseriert haben. Ohne Sie wäre die Imagebroschüre nicht zustande gekommen. 



Sonntag, 4. Juli
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“ und Erntebitt-

gottesdienst; Predigt: Clemens
Grauer, Frauenzimmern, mitwir-
kend der Posaunenchor aus Hau-
sen; Ort: Burgruine Blankenhorn

Sonntag, 20. Juni
8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern). Wir feiern

im Gottesdienst die Heilige Taufe
von Tiziana Schaber und die dia-
mantene Hochzeit von Alfred und
Leonore Schüle. Das Opfer geben
wir für die Renovierung des Ge-
meindehauses.

9:30 Uhr Kindergottesdienst (für Kinder ab
5 Jahren) 

Montag, 21. Juni
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 22. Juni
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. St. (Infos
11.30 Uhr bei A. Harsch, Tel. 933993)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 23. Juni
9:30 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 
11:00 Uhr (Infos bei S. Weber, Tel. 937222)
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädels)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs)
Donnerstag, 24. Juni
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Vorankündigung

Am Sonntag, 20. Juni 2010, um 8:30 Uhr ist
wieder Gemeindefrühstück im Mauritiussaal
der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch.

Kirche im Grünen

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Allg. kirchliche Nachrichten  Anschließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst,
 parallel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns!
Gemeindefrühstück für Kinder
Hallo Kinder, auch wir treffen uns schon um
8:30 Uhr, um gemeinsam vor dem Kindergot-
tesdienst zu frühstücken.
Kommt doch auch dazu, ihr seid herzlich einge-
laden! Wir freuen uns auch über neue Kinder!
Hubertusmesse auf den Kirschenhöfen …
Am Sonntag, 27.06.2010, um 10:00 Uhr. Es gibt
einen Fahrdienst.

Samstag, 19. Juni
14.00 Uhr Trauung von Andrea Graf und

Simon Kayser auf dem Michaels-
berg 

19.15 Uhr Vorabendmesse in Güglingen
Sonntag, 20. Juni
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier auf dem Micha-

elsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim

10.30 Uhr Familiengottesdienst in Stockheim
Dienstag, 22. Juni 
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück in

Brackenheim, Gruppenraum, Sat-
telmayerstr. 3

19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stockheim
Samstag, 26. Juni
19.15 Uhr Vorabendmesse in Güglingen
Pfarrbrief
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief
ist Montag, 28.6.2010. Wir bitten alle, die einen
Beitrag haben, diesen an pfarrbrief@kath-kir-
che-zabergaeu.de zu senden. Der Pfarrbrief gilt
bis Dezember 2010.
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist wegen Renovierung zurzeit
geschlossen. Nachrichten auf dem  Anrufbeant-
worter werden zweimal wöchentlich abgehört
und Ihre Anliegen, soweit möglich, bearbeitet.

Freitag, 18. Juni
18.00 Uhr PowerKids (für Kids von 5 - 8) &

TeenyClub (für „Teenies“ v. 8 -10)
Kontakt: Ramona Schmiederer
Tel. 07135/936332

Samstag, 19. Juni
18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim (10- bis

14-Jährige); Kontakt: Tobias
Weber, Tel. 07262/2087082

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 
Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 
Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;
Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080
Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim (ab 14)
Kontakt: Ramona Schmiederer,
Tel. 07135/936332

Sonntag, 20. Juni
9.40 Uhr Gebetskreis

10.00 Uhr Familiengottesdienst „Gott ist
größer!?“ heißt unser Thema. Ja,
richtig gelesen! Da steht sowohl
ein Ausrufezeichen, als auch ein
Fragezeichen im Titel. Dass wir
einen großen Gott haben, ist eine
Tatsache. Wir wollen es gerne hi-
nausposaunen in alle Welt. Aber
manchmal haben wir auch Fra-
gen: „Wenn Gott so groß ist, muss
ich dann auf Abstand gehen?
Muss ich mich vor ihm fürchten?
Kann ich ihm vertrauen?“ Um
diese Fragen geht es in unserem
Gottesdienst, zu dem wir Familien
mit Kindern im Jungscharalter
ganz besonders herzlich einladen.
Im Anschluss an den Gottesdienst
werden wir miteinander grillen.

Montag, 21. Juni
20.00 Uhr Sitzung des Ausschusses für das

Zusammenwirken von Pastor und
Bezirk

Mittwoch, 23. Juni
14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim

Freitag, 18. Juni 
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jungen
19.30 Uhr und Mädchen ab 9 Jahre
Sonntag, 20. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung
Dienstag, 22. Juni
17.00 Uhr Royal Rangers Startertreff, Jun-

gen und Mädchen ab 6 Jahre

Sonntag, 20. Juni 
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen
9:30 Uhr Sonntagsschule in Güglingen
9:30 Uhr Bezirksjugendgottesdienst in HN-

Böckingen
Mittwoch, 23. Juni
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Freitag, 18. Juni
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 20. Juni
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit eigenem

Kinderprogramm in der Marien-
kirche. Predigt: Pfarrer i. R. W.
Haisch, Opfer für die Diakonie der
Landeskirche

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 15, 1-3, 11b-32

Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, was verloren
ist. Lukas 19,10

Wochenlied: „Allein zu dir, Herr Jesu Christ“ (232 EG)



Dienstag, 22. Juni
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 - 9 Jahren im Jugend-
raum

Mittwoch, 23. Juni
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum der Marienkirche
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren. Treff – Talk – Spiele
– Kicker – Billard, Leitung: Anne-
dore Wöhr, Telefon 12960 im Ju-
gendraum der Marienkirche

20.00 Uhr Mitarbeiterkreis im Jugendraum
der Marienkirche

Donnerstag, 24. Juni
14.30 Uhr Sommer-Senioren-Kreis 

Wir treffen uns zu einer gemüt -
lichen Kaffeerunde im Jugend-
raum der Marienkirche

Evang. Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern:
Sammlung für die Diakonie:
„Gib mir eine Chance“
Das ist das Motto der diesjährigen Woche der
Diakonie vom 13. – 20. Juni.
Vom 13. – 20. Juni kommen Mitarbeiter des Ge-
meindedienstes an Ihre Haustür und bitten um
Ihre Spende für die Arbeit des Diakonischen
Werkes in Württemberg. Informationsmaterial
erhalten Sie in den Kirchen und unter www.dia-
konie-wuerttemberg.de.
Kinderbibelwoche

Freitag, 18. Juni
17.00 Uhr Jungscharnachmittag im Ge-

meindehaus 1. und 2. Klasse:
heute: „… bitte mach, dass die
 Vitamine in die Schokolade kom-
men!“ Wir zeigen euch, dass das
geht!!! 3. bis 5. Klasse: heute: Du
darfst selbst entscheiden, ob du
ein Windrad basteln oder Teelich-
ter bekleben willst
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Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe
Samstag, 19. Juni
11.00 Uhr Goldene Hochzeit von Gustav und

Gisela Xander in der Martinskirche
Sonntag, 20. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt 

Anlässlich des Sommerfestes des
SVF findet der Gottesdienst in der
Riedfurthalle statt. Opfer für die
Diakonie der Landeskirche

Dienstag, 22. Juni
9.15 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Mittwoch, 23. Juni
14.30 Uhr Konfirmandenunterrichtim Ju-

gendraum der Marienkirche Ei-
bensbach

18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab
13/14 Jahren Treff – Talk – Spiele
– Kicker – Billard, Leitung: Anne-
dore Wöhr, Telefon 12960 im Ju-
gendraum der Marienkirche

20.00 Uhr Mitarbeiterkreis im Jugendraum
der Marienkirche

Freitag, 18. Juni
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 19. Juni
14.00 Uhr Kirchliche Trauung von Ute Bie-

dermann und Jens Gärtner
Sonntag, 20. Juni 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer

Schwandt. Predigt: Das ist ge-
wisslich wahr und ein Wort des
Glaubens wert, dass Christus
Jesus in die Welt gekommen ist,
die Sünder selig zu machen, unter
denen ich der erste bin. (1. Tim
15-17). Schriftlesung: Lukas 15
1-7, Lieder: 440 1-4/Ps 104/353
1-4/289 4+5/168 4-6 Opfer: für
die Diakonie

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Montag, 21. Juni
17.30 Uhr Vorbereitung Kanuwochenende

mit Heinz Banzhaf im Gemeinde-
haus

Dienstag, 22. Juni
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Sylvia Durst, Tel. 07046/7344)
14.00 – Pfarrer im Pfarramt persönlich
16.00 Uhr erreichbar
18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß“
Mittwoch, 23. Juni
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr Bastelkreis
Donnerstag, 24. Juni 
Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag
19.00 Uhr TeenPoint – Indiaka
Freitag, 25. Juni
14.00 Uhr Fröhlicher Nachmittag – Ausflug

nach Bretten, Abfahrt am Ge-
meindehaus

18.00 Uhr FrauenTREFF – Wir treffen uns am
Sportplatz im Tal zur Teilnahme
an der Vereinsolympiade

20.00 Uhr Posaunenchor

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Von Herzen Danke
sagen wir für 780,51 € Monatsopfer im Mai,
1.535 € Spenden für’s Kirchturmdach im Monat
Mai, sowie für 400 € Erlös aus unserem Mut-
tertagskaffee.

Für Pfaffenhofen und Weiler:
Ausflug Fröhlicher Nachmittag, Senioren-
Treff und Team Pfeffer und Salz
Erstmals veranstalten wir einen gemeinsamen
Jahresausflug für die Seniorenkreise in Pfaffen-
hofen und Weiler. Besonders freuen wir uns
auch über die Teilnahme unseres so emsigen
Teams Pfeffer und Salz. Unsere Fahrt führt uns
ins malerische Bretten. Dort ins Melanchton-
haus sowie zu Kaffee und Kuchen auf den mit-
telalterlichen Marktplatz. Abfahrt ist in Weiler
um 13.50 Uhr an der Haltestelle Ortsmitte und
in Pfaffenhofen um 14.00 Uhr am Gemeinde-
haus. 
Voranzeige: Erntebittgottesdienst
Am Sonntag, dem 27. Juni, findet um 10 Uhr ein
gemeinsamer Erntebittgottesdienst für Pfaf-
fenhofen und Weiler draußen in der Natur –
dort wo es wächst – statt. Er wird gestaltet als
GoMIT – Gottesdienst MITeinander. 
MIT dabei sind: Der Posaunenchor, der Kirchen-
chor, das GottesdienstTeam, die Kinderkirchen
aus Pfaffenhofen und Weiler sowie eine An-
spielgruppe. So wird Gottes Gegenwart in seiner
Schöpfung besonders deutlich und kann unser
Leben weit und reich machen.
Bitte bringen Sie Ihre eigenen Gesangbücher
mit! Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, mel-
det sich bitte bei Martha Issler, Tel. 6358 oder
bei Gertrud Schreck, Tel. 6478.
Bürostunden der Pfarramtsekretärin
Die Bürostunden der Pfarramtssekretärin sind 
am Dienstag von 7.30 – 11.00 Uhr und
am Donnerstag von 8.00 – 11.00 Uhr.

Sonntag, 20. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Lucie

Asser (Pfarrer Schwandt). Predigt:
Das ist gewisslich wahr und ein Wort
des Glaubens wert, dass Christus
Jesus in die Welt gekommen ist, die
Sünder selig zu machen, unter denen
ich der erste bin. (1. Tim 15-17),
Schriftlesung: Lukas 15 1-7; Lieder:
440 1-4/Ps 104/353 1-4/Tauflied:
Mal Gottes Regenbogen.../168 4-6,
Opfer: für die Diakonie

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Dienstag, 22. Juni
16.05 – Sprechstunde von Pfarrer Wend-
17.00 Uhr nagel im Gemeindehaus
Mittwoch, 23. Juni
9.30 Uhr Frauenfrühstück

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen

Freitag, 25. Juni
13.50 Uhr Abfahrt des SeniorenTreff zum

gemeinsamen Ausflug mit Pfaf-
fenhofen – Bushaltestelle Rich-
tung Pfaffenhofen

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler
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Sonntag, 20. Juni
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 23. Juni
20.00 Uhr Bibelstunde

Diakonisches Werk Heilbronn, 
Kreisdiakonieverband
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Schwestern und Brüder,
geht Ihnen nicht auch das Herz auf beim Bild
des Mädchens auf dem Dreirad? Mit wachen
Augen schaut es in die Welt, fröhlich-ver-
schmitzt ist das Lächeln, als könnte es kein
Wässerlein trüben. Dieses Mädchen steht für
die Woche der Diakonie 2010, deren Motto lau-
tet:
„Gib mir eine Chance.“
Würden wir das nicht sofort tun? – Das Schick-
sal von armen Kindern oder Familien, von Mi-
grantinnen und Migranten ist thematischer
Mittelpunkt der Jahressammlung 2010 der Dia-
konie in Württemberg. Dies müssen nicht die
gleichen Personen sein, aber oft sind es gerade
Kinder aus Familien mit Migrationshintergrund,
die sich erst in der Schule schwer tun, dann eine
schlechte oder keine Ausbildung bekommen,
dementsprechend schlechte Chancen auf dem
Arbeitsmarkt haben. 
Die Stadt Heilbronn hat eine der höchsten Zu-
wandererraten in ganz Baden-Württemberg,
manche Landkreiskommunen stehen dem in
nichts nach. Wir sind von dem Thema also un-
mittelbar betroffen. 
Seit Jahrzehnten gibt es die Migrationsdienste
der Diakonie und viele Hilfen in Ausbildung und
Arbeit. Diese Hilfen sind sicher ein Grund dafür,
dass wir einen hohen sozialen Frieden in unse-
rer Region haben. 
Wir bitten Sie sehr herzlich, mit Ihrer Spende
auch in diesem Jahr unsere Landesdiakonie zu
unterstützen: Ein großer Teil der Mittel kommt
wieder gezielten Projekten in der Region zugu-
te. Gerne können Sie sich detaillierter informie-
ren, unter www.diakonie-heilbronn.de oder
einfach bei einem Besuch oder persönlichen
Gespräch.
Herzliche Grüße, Ihr 
Karl Friedrich Bretz, Geschäftsführer
Gib mir eine Chance – Herzliche Einladung
zum Festgottesdienst zur Woche der Diakonie
am 20.06.2010 in der Jakobus-Stadtkirche
in Brackenheim
Die diesjährige Woche der Diakonie vom 13. –
20.06.2010 steht unter dem Thema „Gib mir
eine Chance“. Mit unserer diakonischen Arbeit
begleiten und unterstützen wir Menschen, die
durch Krankheit, Arbeitslosigkeit oder eine an-
dere Notlage in Schwierigkeiten geraten sind.
Jede und jeder kennt auf seinem Lebensweg Ab-
schnitte, die durch andere Menschen Ermuti-
gung und Hilfe erfahrbar machten. Menschsein
benötigt ganz kontinuierlich die Erfahrung
neuer Chancen, liebender Achtsamkeit und Be-
ziehung. 
Seit 30 Jahren engagiert sich die Diakonische
Bezirksstelle Brackenheim für das soziale Mit-
einander rund um den Heuchelberg im Za-

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Auswärtige kirchl. Nachrichten

bergäu und Leintal. Im Gottesdienst wollen wir
Ihnen davon auch erzählen. Im Anschluss ist
Zeit zum Gespräch bei einem Ständerling. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie mit uns den
Gottesdienst feiern. Gemeinsam mit Pfarrerin
z. A. Mirjam Rappel, hauptamtlichen und eh-
renamtlichen Mitarbeiter/-innen wurde der
Gottesdienst vorbereitet und findet in Bracken-
heim in der Jakobus-Stadtkirche um 9.30 Uhr
statt. 
Das Opfer ist für die Arbeit der Diakonie be-
stimmt. Spenden werden auch in allen Evange-
lischen Pfarrämtern gerne entgegen genom-
men.
Ganz aktuell suchen wir für ein Mädchen ein
gut erhaltenes Fahrrad (26/28 Zoll).
Das Herz der Diakonie ist der Blick und die Tat
für und mit anderen. Vielen Dank den über 100
ehrenamtlichen Mitarbeiter/-innen, vielen
Dank für alle finanzielle Unterstützung. Nur so
gelingt es, dass in einer Gesellschaft von wach-
sender Armut und Reichtum neue Chancen für
die am Rande ermöglicht werden. Wenn Sie
mithelfen wollen, Sie Fragen haben oder Hilfe
brauchen, rufen Sie uns an. Tel. 07135/98840. 
Herzlichen Dank Matthias Rose, Diakon und 
Sozialarbeiter

In der Stadtkirche Brackenheim:
Orgelkonzert mit Thomas Brückmann
Am Sonntag, 20. Juni 2010, findet in der Bra-
ckenheimer Jakobus-Stadtkirche (Stadtmitte;
Kirchstr. 12) um 17 Uhr ein Orgelkonzert statt.
Es spielt Thomas Brückmann aus Stetten a. H.
Seine kirchenmusikalische Ausbildung erhielt er
zunächst bei Bezirkskantor Hans-Günther Mörk
in Brackenheim, später in Heilbronn bei Kanto-
rin Bettina Astfalk und KMD Axel Becker. An der
Musikhoch-schule Stuttgart studiert Thomas
Brückmann bei den Professoren Jürgen Essl,
Hans-Martin Corrinth, Dieter Kurz und Rainer
Wehinger. 
Sein Studium wird Thomas Brückmann in Bälde
mit dem A-Examen beenden. Es erklingen an-
sprechende Werke von Johann  Sebastian Bach:
Toccata, Adagio und Fuge C-Dur, BWV 564; Die-
trich Buxtehude: Passacaglia d-Moll, BuxWV
161; Girolamo Frescobaldi: Toccata 1 aus dem
2. Buch der Toccaten; Wolfgang Amadeus Mo-
zart: Andante F-Dur für eine  Orgelwalze, KV
616; Johann Pachelbel: Aria  Sebaldina und
Franz Liszt: Weinen, Klagen,  Sorgen, Zagen. Ein-
tritt frei; Opfer erbeten.

Sonntag, 20. Juni
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Achtung vor Autorität ist
ein Schutz.

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-
trachtung mit Zuhörerbeteiligung
anhand des Artikels: Wende deine
Augen von wertlosen Dingen ab
(Psalm 119:37).

Freitag, 25. Juni
19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches „Komm, folge
mir nach”, Kapitel 6: ‘Er lernte
 Gehorsam’.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschule. 
• Bibelleseprogramm für diese
Woche: 1. Könige 1 und 2. • Wel-
che Auswirkungen könnte der
 Gebrauch von Bildern bei der An-
betung auf unsere Zukunft
haben? • Warum ist Gehorsam
gegenüber Gott sowohl in physi-
scher als auch in geistiger Hin-
sicht gut?

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-
rungen und Vorträge zum Ge-
brauch der Bibel.

Experiment Brutkasten

Auch in diesem Jahr hatten die Kinder aus dem
Kindergarten Eibensbach wieder die Möglich-
keit Hühnereier auszubrüten.
Am 18.05.2010 wurden die Eier in den Brut-
kasten eingesetzt. 
Ab diesem Zeitpunkt brauchten sie genau 21
Tage bis die Küken schlüpfen sollten.  Wichtig
in der ganzen Zeit war es, dass der Brutkasten
eine Temperatur von 38,3 Grad  hatte, damit
sich die Eier entwickeln konnten. Während der
ganzen Zeit hatten die Kinder die Möglichkeit
nach den Eiern und deren Entwicklungsstadi-
um zu sehen. Ende der zweiten Woche konnten
die Kinder mit einer Erzieherin und Frau Xan-
der, die das Projekt die ganze Zeit mit unter-
stützt und betreut hatte, die Hühnereier
durchleuchten. Jedes Ei wurde über eine abge-
dunkelte Lampe gehalten. Dadurch war zu
sehen in welchen Eiern Küken heranwachsen.
Am 07.06.2010 war es dann so weit. Die ersten
Küken sind geschlüpft.
Nachdem sie  sich aus ihren Eiern befreit hat-
ten, mussten sie noch eine gewisse Zeit im
Brutkasten bleiben bis sie trocken waren. Da-
nach wurden sie in einen großen Karton ge-
setzt. Insgesamt sind an zwei Tagen 16 Küken
geschlüpft. Besonders schön war es, dass die
Kinder verfolgen konnten, wie schnell die klei-
nen Küken wachsen und wie sie sich anfühlen. 
Am Ende der Woche mussten sich die Kinder
von den Küken verabschieden. 
Diese wurden dann zu Familie Xander ge-
bracht, wo wir sie im Laufe der Zeit besuchen
werden.
Herzlichen Dank an Frau Xander für die tat-
kräftige Unterstützung.

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach
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Tierisch schönes Fußballfest 
der Kita Heigelinsmühle

Der Fußball stand im Mittelpunkt des Sommer-
fests der Kindertagesstätte Heigelinsmühle. Um
viel Platz zu haben, sind die Kinder mit Erziehe-
rinnen, Eltern und Familien auf den Alten Sport-
platz in Pfaffenhofen mit ihrem bewegungs-
freudigen Fußballfest ausgewichen. 
„Rund ist unser Ball und rund ist unsere Welt“,
sangen die Kleinen dann auch gleich zur Ein-
stimmung, bevor der 1. FC Tierisch sein fröhli-
ches Spiel zeigte. Nach einem spannenden Ball-
wechsel siegte die tierische Mannschaft dank
des geschickten und gemeinsamen Taktierens
von Fuchs Marius, Krokodil Rosalie, Känguru
Ronja, Gepard Luca, Flusspferdchen Miriam,
dem  flinken Hasen Cora, dem Tor des starken
Elefant Kathleen und den fairen Pfiffen von
Schiedsrichterhahn Lara. Bei lustigen Spielen -
etwa einen Torwandschießen oder einem Fuß-
ballhürdenlauf, konnten alle Kinder und ihre El-
tern sowohl Kickertalent als auch Teamgeist
unter Beweis stellen. Zur Stärkung luden dann
gegrillte Würste und das von Eltern arrangierte
Büfett ein.

Erfolgreiche Teilnahme des Zabergäu-Gym-
nasiums am Känguru-Wettbewerb
Mit Riesensprüngen hüpft Marvin Schmoll auf
den ersten Platz

Güglingen

Zabergäu-Gymnasium
Brackenheim

Er schaffte, was von 165.332 in Deutschland
teilgenommenen Fünftklässlern nur 9 gelang:
die volle Punktzahl zu erreichen und sich damit
einen makellosen ersten Platz zu sichern. Mar-
vin Schmoll aus der Klasse 5b bewies beim eu-
ropaweiten Känguru-Wettbewerb der Klassen 
3 bis 13, an dem sich 49 Schülerinnen und
Schüler des Zabergäu-Gymnasiums beteiligten,
welch mathematisches Potential in ihm steckt.
Aber auch Pia Neumann (Klasse 5b) und Anne
Büttgen (Klasse 6a) „errechneten“ sich einen
ersten und Paula Döbler (Klasse 5b) einen zwei-
ten Platz.
Neben Urkunden erhielten die Teilnehmer Erin-
nerungspreise, und Marvin wurde für seine he-
rausragende Leistung mit einem Sonderpreis
belohnt, einem großen Experimentierkasten! 
Wir gratulieren allen Preisträgern und hoffen,
dass sie beim nächsten Wettbewerb im März
2011 wieder mithüpfen und genauso erfolg-
reich sein werden!
Linolschnitte, Lehmbauten und Lebensräume
Jubiläums-Vernissage lockt viele Besucher
ins Zabergäu-Gymnasium

„Künstler haben Visionen, und ohne Visionen
gibt es keinen Fortschritt!“ In ihrer Begrüßungs-
rede betont Martina Wrieden-Rupprecht, eine
der drei Kunsterzieherinnen am Brackenheimer
Zabergäu-Gymnasium, die Bedeutung, die die
Kunst – obwohl „nur Nebenfach“ – für die Ent-
wicklung der Persönlichkeit und für die Gesell-
schaft hat. Grund genug für sie und ihre Kolle-
ginnen Elke Bach-Zimmer und Sybille Proksch,
zusammen mit vielen fleißigen Helfern, nun
schon zum 5. Mal die Flure der Schule in Kunst-
galerien zu verwandeln und die vielen heraus-
ragenden Werke auszustellen, die im Lauf eines
Jahres von Schülern geschaffen werden. Grund
auch für den Förderverein der Schule, seinen
Beitrag zu einer gelungenen Vernissage mit
einem Sektempfang zu leisten.
Kunst hat ihre eigene „Sprache“, und es sind
nicht immer leicht verständliche Werke oder die
schönen Dinge des Lebens, die den Besuchern
etwas zu sagen haben, wie die Collage von
Anastasia Fieber, Jst. 13, zur Klimakatastrophe.
Dennoch: „Gelungen“, kommentiert ein Ehe-
paar, das lange vor dem Bild verweilt – zusam-
men mit seiner kreativen Tochter Jule Doll, die
im Team mit Katrin Brahner und Tamara Prax
das Plakat für die Ausstellung entwarf und
dafür einen Preis erhielt.
In einem Zeichensaal lassen sich Schülerinnen
der Jst. 12 bei ihrer Arbeit über die Schulter
schauen. Ihr Sujet: anspruchsvolle surrealisti-
sche Arbeiten im Stil von Max Ernst. Nebenan
schwelgen Unterstufenschüler in knalligen Far-
ben, die sie über Linolschnitte walzen. Viele Be-
sucher scharen sich amüsiert um die mit viel
Akribie – und sicher viel Spaß – geschaffenen
äußerst individuellen Wohnwelten und genie-
ßen den Einblick in die „Wohnung eines ver-

spielten Freaks“ (Matthias Haug) oder in Philipp
Baumbuschs „London Room“, dessen imaginä-
rer Bewohner einen tollen Ausblick auf eine be-
lebte Straße im Zentrum Londons hat.
Ob marokkanische Berberdörfer aus Lehm, Büs-
ten aus Pappmaché, klassische Tusch- oder
Aquarellbilder – die Arbeiten sind Ausdruck
eines sehr persönlichen, kreativen Umgangs mit
Material und Thema, und die Bedeutung, die der
Kunstunterricht hat, wird sicher von keinem Be-
sucher unterschätzt.
Allen Beteiligten sei herzlich für ihre Arbeit ge-
dankt, vor allem auch Nina Reichert und Gré-
goire Rumm, die mit dem „Cantabile“ für Geige
und Klavier von Niccolo Paganini zu einer stil-
vollen Eröffnung beitrugen.

Zu folgenden Veranstaltungen sind Sie herz-
lich eingeladen:
Menschen, Tiere, Landschaften im Farben-
rausch. Auf den Spuren des Blauen Reiters 
In diesem dreiteiligen Kurs experimentieren wir
mit glühenden Farben und expressiven Formen.
In eigenen Bildern folgen wir den Spuren von
Kandinsky, Marc, Münter oder Jawlensky.
In der Kleingruppe zeichnen und malen wir auf
Pappe und Papier mit Pinsel und Acrylfarben.
Das Material, außer Pinsel, wird vom Dozenten
gestellt. Fr, 18.06., 19:30 – 21.00 Uhr, Sa,19.06.,
und Sa, 26.06. 9.00-12.00 Uhr im Zeichensaal
der Katharina-Kepler-Schule. 
Leitung: Diethelm Wonner, Grafiker, 35,00 €
Stimmig - und du? Singen jenseits von mu-
sikalisch und unmusikalisch. 
Lernen Sie Ihr Instrument „Stimme“
kennen und damit umzugehen. Singen ist – wie
das Sprechen – eine Form der Kommunikation.
Wenn Sie wissen, wie das Instrument Stimme
funktioniert und lernen, damit umzugehen, er-
halten Sie ein fantastisches und facettenrei-
ches „Werkzeug“, um Musik zu machen. Sie ent-
decken Ihre Stimme, arbeiten mit ihr,
improvisieren und vor allem haben wir viel Spaß
beim gemeinsamen Musizieren und Experimen-
tieren.
Samstag, 19. Juni, von 10.00 bis 15.00 Uhr im
Zeichensaal der Katharina-Kepler-Schule. Lei-
tung: Sarah Neumann, Diplom Gesangslehrerin.
15,00 € ab 10 TN.
Schmetterlinge und Blumenwiese 
Am Sonntag, 20. Juni, findet um 11.00 Uhr eine
naturkundliche Führung im Paradies/Ehmets-
klinge mit dem Schmetterlingsexperten Rüdi-
ger Gaa statt. Treffpunkt: Parkplatz Ehmets-
klinge an der Straße nach Leonbronn.
Blühende Blumenwiesen gibt es kaum noch. Ein
ganz besonderes Erlebnis ist es deshalb, mit
dem NABU Güglingen zu einer dieser Wiesen im
Gewann „Paradies“ im Oberen Zabergäu geführt
zu werden. Dort gibt es zu dieser Jahreszeit
noch viele Schmetterlingsarten. Der NABU
Schmetterlingsexperte Rüdiger Gaa kennt sie
alle und weiß viel über die einzelnen Arten zu
berichten. Außerdem erhalten Sie wertvolle
Tipps, was Sie selbst tun können, um diese be-
zaubernden Tiere zu schützen. Auf Wunsch
schließt sich ein Besuch im neuen Naturpark-
zentrum an der Ehmetsklinge an.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de
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Am Freitag, 18.06.2010, 19.00 Uhr findet
eine Einführung zu diesem Thema im Veranstal-
tungsraum der Mediothek statt. Referent: Rü-
diger Gaa
Teilnahmegebühr für beide Veranstaltungen:
EUR 5,00. 

20.06. „Tag der offenen Tür“ 
Wenn Sie schon immer mal einen Blick hinter
die Türen der Musikschule in der Südstr. 25 wer-
fen wollten, so haben Sie am Sonntag, dem
20.06., in der Zeit von 14 - 17 Uhr die Möglich-
keit dazu. Neben zahlreichen musikalischen
Beiträgen im Innenhof der Musikschule, können
interessierte Kinder und Erwachsene an diesem
Nachmittag Instrumente ausprobieren und sich
über den Unterricht informieren. Die Fachlehrer
der Musikschule werden fachkundig alle Fragen
beantworten. Von der musikalischen Frühförde-
rung bis hin zum Orchesterspiel können Sie alle
Facetten der Ausbildung erleben. Damit aber
nicht nur Aug und Ohr verwöhnt werden, wird
es an diesem Nachmittag ebenso Kaffee, Ku-
chen und andere Getränke geben. Eventuell
könnte es für manchen Besucher auch interes-
sant sein, auf welchem Stand sich die Bauar-
beiten am Orchestersaal befinden. Lassen Sie
sich also die Gelegenheit nicht entgehen und
nutzen Sie den Sonntagnachmittag zu einem
Ausflug in die Südstraße 25 in Lauffen. Wir
freuen uns auf zahlreiche Gäste und viele Fra-
gen!
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V.,
Südstr. 25, 74348 Lauffen, Tel.: 07133/4894,
Mail: info@lauffen-musikschule.de, Internet:
www.lauffen-musikschule.de

Bundesagentur für Arbeit
Sonderheft „Abi, und dann?“: wie Eltern bei
der Studien- und Berufswahl helfen können 
Abi, und dann? Wenn Schülerinnen und Schüler
vor dem Abschluss stehen, sind Eltern als Rat-
geber gefragt. Doppelte Abi-Jahrgänge, Bolog-
na-Reform und Finanzkrise verunsichern aber
auch Mütter und Väter. Das Magazin abi
extra>> eltern gibt Eltern Tipps und Informa-
tionen an die Hand, damit sie ihren Kindern bes-
ser bei der beruflichen Orientierung helfen kön-
nen.
Info: abi extra>> eltern liegt seit dem 4. Juni
2010 in den Berufsinformationszentren der
Agenturen für Arbeit aus. Weitere Exemplare
können über den Bestell-Service der Bundes-
agentur für Arbeit bezogen werden: entweder
im Internet unter www.ba-bestellservice.de, per
E-Mail an arbeitsagentur@dvg-ff.com oder
über die Deutsche Vertriebsgesellschaft für Pu-
blikationen und Filme mbH (DVG), Bestellfax:
0180/1002699-55 (Festnetz 3,9 ct/Minute;
Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/Minute).

ABI 
– Aktion Bildungsinformation
Für alle künftigen Abiturienten: In den 
Sommerferien pauken fürs Abi statt faulen-
zen in der Sonne!
In den letzten 2 Ferienwochen der Sommer -
ferien bietet die gemeinnützige ABI e. V. für die
allgemeinbildenden und beruflichen Gymna-

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

sien Intensivkurse für alle künftigen Abiturien-
ten (Kl. 11 G8, Kl. 12 + 13) in Baden-Württem-
berg an.
In diesen zwei Wochen können alle Schüler
einen Kurs in Math., Englisch, Französisch, Phy-
sik, Biologie, VWL/BWL (für WG), Ernährungs-
lehre/Chemie (für EG) und in weiteren Fächern
belegen.
Dieser 40 Stunden-Kurs (in einem Fach!) bein-
haltet eine gezielte Vorbereitung auf das 
13. Schuljahr und das Abitur. Stoffwieder -
holung von 12.1 und 12.2 sowie Aufgabenrech-
nen von typischen Prüfungsaufgaben bzw. Text -
erarbeitung/Übersetzung/Grammatik in den
sprachlichen Fächern wechseln einander ab.
Die ABI hat hierfür spezielle Manuskripte ent-
wickelt, die jeder Schüler im Kurs erhält und die
auch für den normalen Unterricht hilfreich sind.
Aus pädagogischer Sicht ist der Sommerkurs
der beste Kurs überhaupt, da sich jeder Schüler
damit ein gutes Fundament für den Übertritt in
die 13. Jahrgangsstufe verschaffen kann, wie
zahlreiche Beispiele vergangener Kurse zeigen.
ABI-Schüler berichten immer wieder, dass sie
sich nach dem Sommerkurs in den ersten Klau-
suren um mehrere Notenpunkte verbessert
haben.
Die ABI e. V. bietet auch Kurse vor Ort an der ei-
genen Schule in ganz Bad.-Württ. an.
Weitere Infos, Termine, etc. erhalten Schulen,
Lehrer, Schüler und Eltern bei 
ABI-Aktion Bildungsinformation e. V.,Lange Str.
51, 70174 Stuttgart, Tel. 0711/22021630, Fax
0711/22021640. Internet: www.abi-ev.de

djo – Gastschülerprogramm 2010
Ganz dringend suchen wir noch Gastfamilien
für Jungen und Mädchen aus Gleiwitz/Polen!
Vom 18.06. – 17.07.2010 kommt eine Schüler-
gruppe aus Gleiwitz/Polen nach Baden-Würt-
temberg. Die Schüler sind 17 – 18 Jahre alt und
sprechen Deutsch als Fremdsprache. Während
Ihres Aufenthaltes in der Gastfamilie ist die
Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am Wohnort für den Gast
verpflichtend. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienauf-
enthalt wird die Jungen und Mädchen auf das
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-
Deutsche Jugend in Europa e. V., Schlossstraße
92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne:
Herr Liebscher, Tel. 0711/625138, Handy 0172/
6326322 oder Frau Sellmann, Telefon 0711/
6586533; Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@
djobw.de

„Muttertags-Gewinnspiel“ 
bei der Güglinger Einkaufsnacht
Gewinner:
Aldinger, Ingrid, Zaberfeld 
Böken, Lydia, Güglingen 
Czorny, Jutta, Güglingen 
Doll, Iris, Güglingen 
Golul, Kristin, Güglingen

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Höfling, Michaela, Zaberfeld
Höllmüller, Elke, Lauffen
Holzhäuer, Frieda, Häfnerhaslach
Kölle, Kai, Weiler
Kühnle, Renate, Walheim
Lachenmaier, Anita, Güglingen
Lang, Gerlinde, Pfaffenhofen
Maier, Stefanie, Kirchheim
Raidt, Benedikt, München
Rebstock, Hannelore, Zaberfeld
Sauer, Marion, Cleebronn
Sayer, Natalie, Zaberfeld
Schramm, Monika, Zaberfeld
Soulier, Margit, Güglingen
Stark, Angelika, Güglingen
Walter, Madeleine, Schwaigern
Die Gewinne können bei „Pretty Women“ in der
Marktstraße abgeholt werden.

IHK Heilbronn
5. Juli: IHK-Existenzgründungsseminar in
Heilbronn
Wie mache ich mich selbstständig?
Eine kostenfreie Informationsveranstaltung für
Existenzgründer organisiert die Industrie- und
Handelskammer Heilbronn-Franken.
Termin: Montag, 5. Juli, 18 bis zirka 21 Uhr
Ort: IHK Heilbronn-Franken, Saal Franken 
Diplom-Volkswirt Thomas Leykauf und Rechtsan-
walt Andreas Blatt von der IHK Heilbronn-Fran-
ken geben Unternehmensgründern  eine praxis-
orientierte Hilfestellung und Anleitung für die
Gründungsvorbereitung. Programmpunkte sind
u. a. persönliche und fachliche  Voraussetzungen
zur Existenzgründung, Gründungsformen, Unter-
nehmenskonzept, öffent liche Förderprogramme,
Gewerberecht, Rechtsformen, Unternehmensbe-
zeichnung,  Serviceangebot der IHK.
Interessenten werden gebeten, sich bei der IHK
Heilbronn-Franken, Miriam Bauer, Telefon
07131/9677-118, Fax 07131/9677-119, E-Mail
miriam.bauer@heilbronn.ihk.de, anzumelden.

Agentur für Arbeit Heilbronn
BiZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für
Frauen
Am 24. Juni zum Thema: „Erfolgreiche Stellen-
suche mit Selbstmanagement“
Jeder Mensch möchte gerne sein Leben aktiv
gestalten und das Gefühl haben, selbst Herr
oder Frau der Dinge zu sein. Bei beruflichen Ver-
änderungsprozessen, die oft von außen ausge-
löst werden, entsteht deshalb schnell das Ge-
fühl der Unzufriedenheit und Unsicherheit. 
Im Workshop am Donnerstag, 24. Juni, von 9 bis
11 Uhr zeigt Angelika Seitz, DIN geprüfter Busi-
ness Coach, wie aktives Selbstmanagement für
die  Stellensuche  genutzt werden kann. Sie gibt
Anregungen, wie man sich klare Strukturen ver-
schaffen kann und während der Arbeitsplatz -
suche den Überblick behält. 
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme
ist kostenfrei. Interessierte können sich per E-
Mail unter Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de
anmelden. Die Veranstaltungsreihe BiZ &
Donna findet immer am letzten Donnerstag im
Monat im Berufsinformationszentrum (BIZ) in
der Agentur für Arbeit Heilbronn statt. 
Leben und Arbeiten im Ausland
Informationsveranstaltung im BiZ der Agen-
tur für Arbeit Heilbronn
Ob Europa, USA oder Australien: Wer sich für
eine Arbeit im Ausland interessiert, kann sich
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am Donnerstag, 1. Juli 2010, im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) in der Heilbronner Rosen-
bergstraße 50 informieren. Um 10 Uhr findet
dort der Vortrag „Leben und Arbeiten im Aus-
land“ statt.
Frau Irena Kapusta von der Zentralen Auslands-
und Fachvermittlung  (ZAV) Stuttgart der Bun-
desagentur für Arbeit berichtet dabei über den
Arbeitsmarkt und Möglichkeiten der Stellen -
suche im Ausland, rechtliche Rahmenbe -
dingungen, die soziale Sicherung im Ausland
sowie über finanzielle Hilfen der Bundesagen-
tur für Arbeit.
Die Teilnahme ist kostenlos und bedarf keiner
vorherigen Anmeldung. Im Anschluss an diesen
Vortrag können individuelle Beratungstermine
unter der Telefonnummer 07131/969147 oder
direkt im BiZ vereinbart werden.

Handwerkskammer Heilbronn
Meister-BAföG hat sich bewährt
Antragstellung lohnt sich in den meisten
 Fällen
Seit nunmehr acht Jahren unterstützt das Auf-
stiegsfortbildungsförderungsgesetz, kurz auch
Meister-BAföG genannt, junge Handwerker -
innen und Handwerker in ihrer beruflichen Auf-
stiegsfortbildung. Der Weg in die berufliche
Selbständigkeit beziehungsweise die Übernah-
me eines bestehenden Betriebes wird somit we-
sentlich erleichtert. 
Andreas Spielmann, stellvertretender Leiter der
Berufsbildungsabteilung bei der Handwerks-
kammer, empfiehlt den Meisterschülern, auf
jeden Fall einen Antrag auf Förderung nach dem
Meister-BAföG zu stellen. Bei der Handwerks-
kammer werden Bescheinigungen über die Teil-
nahme an Meistervorbereitungsmaßnahmen
ausgestellt. Die Anträge selbst müssen dann bei
den jeweils zuständigen Behörden, in der Regel
sind das die Landratsämter, abgegeben werden.
Spielmann weiß aus Erfahrung, dass die meis-
ten Anträge zum Erfolg führen – auch wenn die
Förderung nicht immer so hoch ausfällt, wie
man sich das vielleicht wünscht. 
Gefördert werden Handwerker, die sich auf die
Meisterprüfung oder vergleichbare Fortbil-
dungsabschlüsse im Handwerk vorbereiten und
eine abgeschlossene Erstausbildung oder einen
vergleichbaren Berufsabschluss haben. Bei Be-
stehen der Prüfung wird auf das Restdarlehen,
das auf die Lehrgangs- und Prüfungsgebühren
entfällt, ein zusätzlicher Erlass von 25 Prozent
gewährt. 
Leistungen aus dem Meister-BAföG gibt es für
Lehrgangs- und Prüfungsgebühren bis zu 10.226
Euro – bestehend aus einem Zuschuss in Höhe
von 30,5 Prozent und einem zinsgüns tigen Dar-
lehen und bis zu 1.534 Euro für das Meisterstück.
Alleinerziehende können einen Zuschuss je Kind
und Monat in Höhe von 113 Euro erhalten. Allein-
stehende Teilnehmerinnen und Teilnehmer an
Vollzeitmaßnahmen erhalten unter Umständen
einen monatlichen einkommens- und vermö-
gensunabhängigen Beitrag zum Lebensunterhalt.
Die Darlehen sind während der Fortbildung und
während einer anschließenden Karenzzeit von
zwei Jahren - längstens jedoch sechs Jahre - zins-
und tilgungsfrei. 
Danach müssen diese innerhalb von zehn Jahren
mit monatlichen Raten in Höhe von mindestens
128 Euro getilgt werden.
Existenzgründungen nach der Fortbildung und
die Schaffung von Ausbildungs- und Arbeits-

plätzen werden honoriert. Bei der dauerhaften
Einstellung eines neuen Mitarbeiters oder Aus-
zubildenden wird ein Darlehenserlass in Höhe
von 33 Prozent gewährt.
Weitere Informationen gibt es bei Andreas
Spielmann von der Abteilung Berufsbildung der
Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Telefon
07131/791-160.
Warum Meisterbetriebe so wichtig sind
Die Meisterprüfung im Handwerk hat eine lange
Tradition. Auch heute noch gibt es für Hand-
werker gute Gründe, die Prüfung abzulegen.
Nur die Meisterfortbildung vermittelt ein
Handwerk in seiner ganzen Tiefe und Breite. „In
den vergangenen Jahren hat sich der technische
Anspruch in fast allen Berufen enorm erhöht“,
weiß Andreas Spielmann von der Abteilung Be-
rufsbildung der Handwerkskammer Heilbronn-
Franken. Er betont: „Sich wandelnde Märkte
und Strukturveränderungen erfordern von
Handwerkern viel Können und Wissen. Ein Un-
ternehmer muss den Blick fürs Ganze haben, um
am Markt erfolgreich bestehen zu können.“
Auch die Erfahrungen von Martin Weiß von der
Abteilung Recht der Handwerkskammer, zeigen,
dass Meisterbetriebe die besseren Chancen
haben. „Fachliches Wissen allein reicht nicht
mehr aus, um Aufträge abwickeln zu können.
Kenntnisse in den Bereichen Betriebswirtschaft,
Unternehmensführung und Arbeitspädagogik
sind für eine erfolgreiche Selbstständigkeit un-
verzichtbar.“ Das beweist auch der Blick in die
Handwerksrolle. „Beobachtet man die An- und
Abmeldungen von Betrieben wird schnell klar,
dass Existenzgründungen, die auf einer fundier-
ten Ausbildung basieren, nachhaltiger sind“, so
Weiß. 
Auch die Gesellschaft insgesamt profitiert von
möglichst vielen Meisterbetrieben. Schließlich
bilden sie häufiger junge Menschen aus, auch
über den eigenen Bedarf. „Für viele Meisterbetrie-
be ist es eine Selbstverständlichkeit, das eigene
Wissen an den Handwerkernachwuchs weiterzu-
geben“, erklärt Kerstin Lüchtenborg, Leiterin der
Abteilung Berufsbildung der Handwerkskammer.
Die Novellierung der Handwerksordnung im Jahr
2004 habe indessen dafür gesorgt, dass sich
Handwerker oder sogar Ungelernte in vielen Be-
rufen ohne Meisterbrief selbstständig machen
können. Dadurch entstanden sehr viele Ein-
Mann-Betriebe, die häufig nicht die Kapazitäten
haben, Lehrstellen anzubieten. 
Informationen zur Meisterprüfung gibt es bei An-
dreas Spielmann von der Abteilung Berufsbildung
der Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Tele-
fon 07131/791-160 und im Internet unter
www.hwk-heilbronn.de im Bereich Aus- und
Weiterbildung. 

Vom 18. bis 20. Juni: Deutschland-Pokal der
Prellball-Jugend in Güglingen
Der TSV Güglingen ist in diesem Jahr zum zwei-
ten Mal Gastgeber, Organisator und Ausrichter
des Deutschland-Pokals der Prellball-Jugend.
Vom 18. bis 20. Juni werden rund 210 junge

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Sportlerinnen und Sportler aus 9 Landesturn-
verbänden erwartet. Sie messen in der städti-
schen Sporthalle ihre Kräfte und werden vom
TSV in der benachbarten Katharina-Kepler-
Schule untergebracht und verpflegt.
Zur 27. Auflage dieses Deutschland-Pokals
haben die besagten 9 Landesturnverbände aus
Baden, Berlin, Bremen, Hessen, Niedersachsen,
Pfalz, Rheinland, Schwaben und Westfalen ge-
meldet. Die Mannschaften treten in ihren
 Altersgruppen Mädchen 11 bis 14, Jungen 11 bis
14, Mädchen15 bis 18 und Jungen 15 bis 18 an.
Am Freitagabend (18.6.) werden sie ab 18 Uhr
in der Katharina-Kepler-Schule erwartet. Nach
der Quartiereinteilung und dem Abendessen
werden gegen 21 Uhr die Gruppen für die Spiel-
runden ausgelost.
Am Samstag, 19.6., beginnen die Vorrunden-
spiele um 9 Uhr bei der Altersgruppe 11 bis 14
Jahre. Am Nachmittag um 14 Uhr beginnen die
Gruppenspiele der Altersgruppe 15 bis 18 Jahre.
Zum Ausklang des ersten Turniertages gibt es
eine Prellballer-Disco in der Gymnastikhalle
und einen offiziellen Empfang durch die Stadt
Güglingen am Weinbrunnen.
Am Sonntag, 20. Juni, werden ab 9 Uhr die Plat-
zierungsspiele (7 – 10) absolviert. Ab 11 Uhr
steht die Finalrunde auf dem Programm. Sieger-
ehrung wird gegen 15.30 Uhr sein.

Abt. Jugendfußball
Altpapiersammlung
Wir machen nochmals auf die Altpapier- und
Kartonagensammlung hin, die am Samstag, 
19. Juni, von den Jugendfußballern des TSV in
Güglingen (ohne Stadtteile) durchgeführt wird.
Bitte stellen Sie das wieder verwertbare Mate-
rial am Sammeltag ab 8 Uhr gut sichtbar zur
Abholung bereit. Sie unterstützen damit die
 Arbeit der Jugendfußballabteilung.
Turnierteilnahmen
Der Fußball-Nachwuchs des TSV Güglingen hat
seine Pflichtspiele abgeschlossen. Jetzt geht es
mit den Sommerturnieren bei benachbarten
Vereinen weiter. Wir wollen vermitteln, wo und
wann welche TSV-Jugendteams am Start sind.
Am 19. u. 20. Juni: Turnierteilnahme in Stetten
Vier Jugendfußballmannschaften des TSV Güg-
lingen haben ihre Teilnahme beim 18. Jugend-
turnier der SG Stetten-Kleingartach zugesagt
und sind am Samstag, 19. Juni, und am Sonntag,
20. Juni, auf dem Sportgelände in Stetten im
Einsatz.
D-Mädchen
Die Fußballmädchen der D-Jugend sind am
Samstag, 19. Juni, dabei und treffen ab 12.45
Uhr auf die Teams des SV Mergelstetten, SG
Stetten-Kleingartach und FC Biegelkicker Erd-
mannhausen.
B-Jugend:
Fr., 18.06., Turnier in Stetten Beginn: 17.30 Uhr
E-Jugend
Die E-Junioren spielen am Sonntag, 20. Juni, ab
9.15 Uhr. Acht Mannschaften sind in zwei Grup-
pen dabei. Die Mannschaft des TSV hat sich mit
TB Richen, TSV Sondelfingen und SG Stetten-
Kleingartach II in den Gruppenspielen aus -
einander zu setzen. 
F-Jugend 1
Das Turnier der F-Jugend I wird am Sonntag, 
20. Juni, um 13.30 Uhr gestartet. Zehn Mann-
schaften spielen in zwei Gruppen. Güglingen ist
mit dem FSV Schwaigern, FSV Bad Friedrichs-
hall, TSV Sondelfingen II und SG Stetten-Klein-
gartach III dabei.
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F-Jugend II
Die zweite Mannschaft der TSV-F-Jugend geht
am Sonntag, 20. Juni, um 13.45 Uhr an den
Start. Hier sind acht Mannschaften in zwei
Gruppen gemeldet. Güglingen spielt in der
Gruppenphase gegen SV Sinsheim I, TSV Son-
delfingen I und TSG Heilbronn II.
Am Sonntag, 27. Juni: 
TSV-Jugend in Pfaffenhofen
Drei Jugendfußballteams haben ihre Teilnahme
bei der Sportwoche des TSV Pfaffenhofen zuge-
sagt. 
Bambinis 1 und 2
Am Sonntag, 27. Juni, sind die Bambinis mit
zwei Mannschaften ab 9.30 Uhr dabei und
haben sich mit den Mannschaften vom TSV
Pfaffenhofen, TSV Meimsheim, SC Oberes
 Zabergäu, VfL Gemmrigheim und SGV Murr zu
messen.
E-Jugend
Die TSV-E-Jugend geht in Pfaffenhofen am
Sonntag, 27. Juni, um 14.00 Uhr an den Start.
Zehn Mannschaften haben gemeldet. Güglin-
gen trifft in Gruppe A auf TSV Pfaffenhofen 1,
VfL Brackenheim, VfR Pforzheim und TSV Mie-
delsbach I.
E2-Jugend
Platz drei in Niederhofen

Beim E-Jugendturnier des TSV Niederhofen er-
reichte unsere E2 den 3. Platz. Unsere Jungs
zeigten sich beim Turnier nicht in Bestform.
Teilweise wurden hochkarätige Torchancen
leichtfertig vergeben. Am Ende reichte es mit
einem Sieg , zwei Unentschieden und zwei Nie-
derlagen zum dritten Platz.
Staffelleiter Trainingsgast beim TSV
Die Spieler der E2 staunten nicht schlecht, als
beim Training am vergangenen Donnerstag
plötzlich der Staffelleiter Ivica Majic auf dem
Trainingsplatz stand. Er ließ es sich nicht neh-
men, die Meisterschaftsurkunden an die Spieler
des TSV Güglingen persönlich zu überreichen.
Voller stolz präsentierten die Spieler samt Staf-
felleiter ihre Urkunden.
Am Sonntag, 4. Juli:
E-Junioren in Freudental
Die TSV-E-Junioren haben zum Sommerturnier
des SV Freudental zugesagt und sind am Sonn-
tag, 4. Juli, ab 9.30 Uhr dabei. Acht Mannschaf-
ten spielen in zwei Gruppen. 

Abt. Frauenfußball
TSV  – Spvgg Frankenbach 1:1 (0:1)
Großartiger Kampfgeist wird in letzter Minute
belohnt.
Etwas übernächtigt von der vorangegangenen
Abschlussfeier der Damenmannschaften stellt
sich die Güglinger Zweite zum letzten Punkt-
spiel gegen die spielstarken Gäste aus dem Heil-
bronner Vorort. Es war ein Treffen auf Augen-
höhe, bei dem die Hausherrinnen durch Melanie
Maßmann mit einem Lattentreffer das erste
Ausrufezeichen setzten. Doch den ersten zähl-

baren Treffer erzielten die Frankenbacherin
 Tubahan Acar, die eine Verwirrung in der Güg-
linger Abwehr bestrafte und in der 20. Minute
einschoss. Danach plätscherte das Spiel ereig-
nislos dahin. Erst in der zweiten Hälfte forcierte
Güglingen wieder das Tempo und drängte mit
Macht auf den Ausgleich, der aber partout nicht
fallen wollte. Mehrere Großchancen blieben un-
genutzt, so dass es buchstäblich Angela  Jillich in
allerletzter Minute vorbehalten blieb mit einem
Weitschuss doch noch das verdiente Remis zu
 erzielen. Bestnote bei den Güglingerinnen ver-
dienten sich die unermüdlich rackernden Bianca
Kenk, Lena Weigelt und Meike Daub. Damit be-
legte die Zweite mit elf Punkte und 31:34-Toren
den 7. Tabellenplatz.

Abteilung Fußball
Ausflug der aktiven Fußballer nach Haiming
in Tirol

Zur diesjährigen Abschlussfahrt hatten sich die
Fußballer etwas Besonderes ausgedacht. Es
ging zum Rafting in die Imster Schlucht nach
Tirol. Mit vier vollbesetzten Bussen (30 Perso-
nen) fuhren am 11.06 um 13.00 Uhr los. Nach
einer lustigen und trinkfreudigen Fahrt, konn-
ten wir Haiming nach ca. fünf Stunden errei-
chen. Am Abend ging es dann in den Stadel der
Rafting Organisatoren, die für uns ein österrei-
chisches Abendessen vorbereitet hatten. An-
schließend ging es in das Nachtleben von Tirol.
Nach reichlichem Schlaf war die Vorfreude auf
das Rafting sehr groß. Ausgerüstet mit Neo-
pren-Anzügen fuhren wir 20 Min. schwitzend
zur Einstieg stelle. Alle hatten einen großen Res-
pekt vor dem reißenden Fluss, aber als es dann
wirklich losging, war die Euphorie und der Spaß
nicht mehr zu bremsen. Nach ca. 1,5 Stunden
war die reißende Fahrt zu Ende.
Am Abend kehrten wir nochmals im Stadel ein,
wo wir mit einem Grillabend verwöhnt wurden.
Sonntags nach dem Frühstück mussten wir
dann leider die Heimreise antreten. 
Nach ca. vier Stunden waren wir zurück in Güg-
lingen und konnten am Abend den gelungen
Ausflug mit einem Sieg unserer deutschen
 Nationalmannschaft gegen Australien ausklin-
gen lassen. Nach einer gelungenen Saison ein
krönender Abschluss. Danke an alle Teilnehmer,
die den Ausflug mitgestaltet haben. MS, GD, SB

Abt. Turnen
Mittwoch-Mädchenturnen
Bitte beachten! Bei sehr sommerlichen Tempe-
raturen über 28/30°C findet kein Mädchen -
turnen statt.

Kinderturnen allgemein:
Und wieder haben wir zwei neue qualifizierte
Übungsleiter mehr im Team. Scarlett Konz und
Daniel Kräter haben mit Erfolg den „Übungs -
leiter C im Kinderturnen“ bestanden. 
Herzlichen Glückwunsch von uns allen!
Somit können wir noch qualifizierter und opti-
maler unser Kinderturnen gestalten, was bei
über 50 Kindern im Mädchen- und  Buben-
turnen nicht immer leicht umsetzbar ist. Daher
werden unsere Übungsleiter auch tatkräftig
 unterstützt von den größeren Mädchen und
Jungs (Laura Bäzner, Laura Mayer und Ruben
Stahl), die alle den ÜL-Helfer oder ÜL-Assisten-
ten absolviert haben. Auch bei der Teilnahme
unserer Kinder an Wettkämpfen sind wir bes-
tens gerüstet mit drei ausgebildeten Kampf-
richterinnen (Scarlett Konz, Julia Schmid und
Katharina Ustimenko). Die Ausbildungen und
Qualifikationen der Übungsleiter zeigen Wir-
kung und Erfolge, nicht nur in den Trainings-
stunden, sondern auch in den Wettkämpfen.
Simon Langer und Nicholas Kühn haben sich bei
den Gau-Mehrkampfmeisterschaften in Güg-
lingen qualifiziert und werden am Landesfinale
in Ebingen die TSV-Farben vertreten.
Wir wünschen schon jetzt viel Glück! 

Heike Schmid, Abteilungsleiterin

Liederkranz tritt mit zwei französischen
 Chören auf
Es wird darauf hingewiesen, (siehe auch Ein -
ladung auf der Titelseite) dass der Liederkranz
Güglingen mit zwei französischen Chören aus
der Partnerstadt Auneau am 19. Juni, um 20.00
Uhr, in der Herzogskelter ein gemeinsames Kon-
zert gibt. Seit langem schon üben die Sängerin-
nen und Sänger unter anderem auch französi-
sche Lieder ein, die dann zusammen mit den
Freunden aus der Partnerstadt gesungen wer-
den. Auch die Begegnung selbst ist gut vorbe-
reitet, ein schönes und informatives Rahmenpro-
gramm hat der Vorstand des Liederkranz
zusammengestellt. Auf dem Michaelsberg hören
die Gäste etwas über das Zabergäu, dann wird
die Weingärtnergenossenschaft besichtigt, Mit-
tagessen und Kaffeetrinken bereitet Gretel
Küstner auf dem Kirschenhof vor. Nach einer
gemeinsamen Hauptprobe geht es dann bis zum
Abend in die Quartiere. Der Abend verspricht
unterhaltsam und gleichzeitig qualitätvoll zu
werden. Klassisches steht auf dem Programm
und klassische Unterhaltungsmusik. Aus Frank-
reich kommen zwei Chöre, der Chor „Choraul-
nes“ unter Marie Francoise Leroux und der Chor
„Beville“ unter Bruno Mignot. Der Vorstand des
Liederkranzes verspricht sich eine wertvolle Be-
gegnung, die ebenso gut in Erinnerung bleiben
soll wie vor ein paar Jahren das gemeinsame
Konzert in der Kirche von Auneau. I. G.

2. LEGEA Deutschland Fußballtennisturnier
2010
Es ist wieder so weit! Bald ist wieder Sommer,
Sonne und Spaß in Eibensbach angesagt.
Nach dem erfolgreichen Kick-Off vergangenes
Jahr, findet am Samstag, dem 03.07.10, das 2.
LEGEA Deutschland Fußballtennisturnier statt.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

GSV Eibensbach 1882 e. V.
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Besonderes Highlight ist dieses Jahr, neben der
Aftershowparty, das Public Viewing des Fußball
WM Viertelfinales auf einer Großbildleinwand!
Für Verpflegung ist wie immer reichlich gesorgt.
Um die kulinarischen Genüsse bemüht sich mit
türkischen Spezialitäten die Gaststätte Flügel-au.
Der GSV Eibensbach freut sich auch in diesem
Jahr auf spektakuläre Ballwechsel, viel Einsatz
und einen abwechslungsreichen Familientag.
Anmeldungen sind ab sofort möglich, unter
www.gsv-eibensbach.de oder direkt bei Christian
Müller per Mail: fussballtennisturnier@web.de.

Abt. Jugend
C-Jugend
Kleinfeldturnier in Sachsenheim
Am Sonntag, dem 06.06.2010, haben wir unser
erstes Kleinfeldturnier gespielt. Am Schluss
konnte man sagen, ungeschlagen aber trotz-
dem nur den 5. Platz erreicht. Nach gutem Start
mit einem Sieg über Kirchheim folgten 4 Un-
entschieden, wobei die besten Chancen wie
Neunmeter ausgelassen wurden und wir keinen
weiteren Sieg einfahren konnten. Mit insge-
samt 7 Punkten und einem Torverhältnis von
2:1-Toren war einfach keine bessere Platzie-
rung möglich. Im Spiel um Platz 5 gewannen
wir gegen TuS Freiberg mit 2:0 (warum erst
jetzt?). Die Torschützen waren je 1 x Baris,
Erkan, Jannik und Adrian.
Nachholspiel am 08.06.2010 um 18.30 Uhr
SV Sülzbach – SGM Cleebronn II 3:8
Im letzten Spiel der Meisterschaftsrunde konn-
ten wir beim Tabellenletzten aus Sülzbach
nochmals einen Sieg herausspielen. Am Anfang
lief bei uns gar nichts zusammen und Sülzbach
konnte mit 1:0 in Führung gehen. Nach einer
schönen Einzelaktion von Erkan konnten wir
dann kurz darauf den Ausgleich zum 1:1 erzie-
len. Doch wie bereits beim ersten Treffer luden
wir den Gegner weiter zum Toreschießen ein
und Sülzbach konnte wieder mit 2:1 nach
einem katastrophalen Abwehrfehler in Führung
gehen und diesen Vorsprung auch in die Halb-
zeit retten. Nach einer deutlichen Ansprache in
der Kabine und einigen personellen Umstellun-
gen ging unsere Mannschaft die zweite Hälfte
engagierter an. Der Erfolg ließ nicht lange auf
sich warten und die Tore für uns fielen in regel-
mäßigem Abstand und der Gegner ließ auch
immer merklicher nach. 
Mit diesem Sieg belegen wir in der Meister-
schaftsrunde den 3. Platz mit 15 Punkten und
einem Torverhältnis von 31:12-Toren.
Wir nehmen jetzt noch an 2 Feldturnieren in
Pfaffenhofen und beim SCO teil und trainieren
daher immer nur noch donnerstags zu den ge-
wohnten Trainingszeiten.
Jugendarbeit beim GSV
Die Fußballsaison Jugend 2009/2010 geht lang-
sam seinem Ende entgegen. Bereits jetzt sollten
wir für die kommende Saison 2010/2011 planen.
Für diese Saison benötigen wir natürlich wieder
Trainer und Betreuer für die einzelnen Jugend-
mannschaften. Einige Mannschaften sind
schon geklärt, da die alten Trainer und Betreuer
weiterarbeiten, aber für manche Jugend hätten
wir noch Mangel an diesen Personen. Jeder, der
sich hier angesprochen fühlt oder gerne auch
mal nur dabei sein will, kann sich bei Martin
Kiesel, Tel. 15310 melden und dann können wir
einen Termin ausmachen um die Möglichkeiten
und Wünsche der einzelnen Personen zu be-
sprechen bzw. was alles hinter einem solchen
Ehrenamt steht. Ich würde mich freuen, wenn

sich die eine oder andere Person melden würde,
damit wir auch in der kommenden Saison allen
unseren Jugendlichen die Möglichkeit anbieten
können, beim GSV Fußball zu spielen.
Aber auch in anderen Bereichen wie z. B. Kin-
derturnen würde man sich sicher über die eine
oder andere helfende Hand freuen.

Martin Kiesel, Jugendleiter 

Vereinsausflug nach Pullenreuth

Vom 04.06. bis 06.06. ging es mit ca. 40 Perso-
nen nach Pullenreuth, Bayern. Nach einer
feucht-fröhlichen Fahrt sind wir gegen 19.00
Uhr dort angekommen und wurden sehr herz-
lich vom Pullenreuther Schützenverein mit
einem 3-Liter-Weizenbierglas in Empfang ge-
nommen. Nachdem dieses dann an jeden wei-
tergereicht wurde, entschied sich unser Fanfa-
renzug dazu, spontan ein Ständchen zu spielen.
Anschließend gab es ein traditionelles Abend-
essen mit Weißwürsten, Brezeln und süßem
Senf. Den Freitagabend ließ man dann im
Schützenhaus ausklingen, unsere Jugend und
Junggebliebenen entschieden sich dazu, den
Abend lieber im Festzelt bei der dortigen Rock-
Night zu verbringen. Bei rockiger Musik der
Gruppe „20!10 – Die Band“ und guter Laune
wurde das Festzelt vom SSV Güglingen buch-
stäblich gerockt. 
Am Samstagmorgen fand dann das Freund-
schaftsschießen gegen die Pullenreuther
Schützen statt. Geschossen wurde mit dem
Luftgewehr und der Luftpistole. Doch leider
mussten sich unsere Güglinger Schützen mit
3426 Ringen gegen die Pullenreuther Schützen
mit 3567 Ringen geschlagen geben. Die Nieder-
lage wurde jedoch nicht als solche betrachtet,
hatten wir doch letztes Jahr das Freundschafts-
schießen gewonnen, als die Pullenreuther bei
uns zu Gast waren. Nach dem Wettkampf gab
es dann ein zünftiges Mittagessen mit Knödel,
Braten und Sauerkraut. Lecker!!!
Natürlich durfte auch kein Gastgeschenk feh-
len, so überreichte unser Vorstand Heinz Conz
den „Güglinger Herkules“ an die Pullenreuther,
die sich sehr darüber gefreut haben. Uli Peter

Sportschützenverein
Güglingen

erklärte dann noch den historischen Fund,
damit man weiß, was es mit dem „Güglinger
Herkules“ auf sich hat.
Am Nachmittag ging es dann mit dem Bus zum
Steinwald, wo man nach einem mittellangen
Fußmarsch eine Burgruine erreichte, an der
schon mit Kaffee und Kuchen auf uns gewartet
wurde. Nachdem man sich wieder etwas ge-
stärkt hatte, konnte man an einer extra organi-
sierten Führung durch die Burgruine teilneh-
men. Diese Führung war sehr interessant und
von einem doch recht hohen Turm hatte man
einen wirklich schönen Ausblick über die Ge-
gend. Dann ging es auch schon wieder zurück
zum Bus.
Am Samstagabend um 18.30 Uhr eröffnete
unser Fanfarenzug zusammen mit dem ansäs-
sigen Musikverein die Feier „50 Jahre Musikver-
ein Pullenreuth“ auf dem Dorfplatz. Nachdem
abwechselnd gespielt wurde, ging es zum Ein-
marsch ins Festzelt mit musikalischer Unter-
stützung unseres Fanfarenzugs. Auch im Fest-
zelt wurden noch ein paar Stücke vorgetragen
und anschließend wieder ausmarschiert. Den
restlichen Abend durften wir dann mit Blasmu-
sik der Spitzenklasse von „Wilfried Rösch und
seinen Böhmischen Freunden“ genießen. Auch
unserer Jugend hat dieser Abend gefallen, hat
man sich doch von der guten Stimmung mitrei-
ßen lassen und auf den Bänken und Tischen ge-
tanzt.  
Doch auch der schönste Ausflug hat mal ein
Ende, so ging es am Sonntagvormittag nochmal
ins Festzelt und gegen 13.00 Uhr wurde dann
die Heimfahrt angetreten. Diese verlief etwas
ruhiger als die Hinfahrt. Gegen 17.00 Uhr waren
wir wieder im heimischen Güglingen, wo man
den Abend mit einem Besuch im Sophienhof ge-
mütlich ausklingen ließ …
Zum Abschluss ist noch zu sagen, es war ein
sehr schöner und feucht-fröhlicher Vereinsaus-
flug, der bestimmt wiederholt wird, hat sich
doch zwischen dem SSV Güglingen und dem
Pullenreuther Schützenverein schon eine
Freundschaft entwickelt. J. W.
Rundenwettkämpfe
Mit guten Ergebnissen und 45 Ringen Unter-
schied konnte unsere 2. KK3x10-Mannschaft
ihren Wettkampf ganz klar für sich entscheiden.
SSV Güglingen 810 Ringe – SSV Stetten 765
Ringe
Einzelergebnisse: Helmut Barth 271, Mario Vol-
land 271, Klaus Jesser 268, Jörg Meyer 257,
Karl-Heinz Eisele 252.

SVF-Sommerfest – Helfer und Kuchenspen-
der!
Am Wochenende ist es so weit! Der Sportverein
Frauenzimmern lädt wieder herzlich ein zum
SVF-Sommerfest auf dem Gelände in der Ried-
furt. Für den reibungslosen Ablauf des Festwo-
chenendes werden noch einige Helfer für den
Samstagabend gesucht. Kuchenspenden sind
ebenfalls noch willkommen und können am
Sonntag zwischen 10 und 11 Uhr in der Halle
abgegeben werden. Auskunft erteilt Martina
Daub unter Telefon 07046/884622.
WM-Fußballspiele gemeinsam erleben!
Die ersten beiden gemeinsamen Fußball-Aben-
de waren ein voller Erfolg und der Sportverein

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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Frauenzimmern lädt wieder alle Fußballfans
herzlich ein, zu den Deutschlandspielen ins Ver-
einsheim zu kommen. Weiter geht’s am 18. Juni
(13:30 Uhr) und 23. Juni (20:30 Uhr) zu den Vor-
rundenspielen der Deutschen Mannschaft. Zu
allen weiteren Deutschlandspielen wird aktuell
über die RMZ eingeladen. 
Geplant ist, dass auch das Spiel um Platz drei
sowie das Endspiel im Sportheim angeschaut
werden können. Wer gern bei der Bewirtung der
WM-Parties helfen möchte, kann sich bei Rein-
hold Muth unter Telefon 07135/3464 melden!
Übungsleiter (m/w) für Kinderturnen ge-
sucht!
Der Sportverein Frauenzimmern sucht aktuell
noch einen motivierten Übungsleiter (m/w) zur
Leitung einer Kinderturngruppe für die Alters-
gruppe ab 6 Jahren. Interessenten können sich
bei Reinhold Muth unter der Telefonnummer
07135/3464 melden. 

Genug trainiert, jetzt geht’s los!
Am Montag, dem 7. Juni, gings endlich los mit
der Verbandsrunde, und zwar mit unserer U10-
Mannschaft, die sofort mit einem Blitzstart,
nämlich einem 18:2-Sieg die Weichen für die
restliche Woche stellen wollte. 
Leider galt das nicht für die U12er und die Kna-
ben am kommenden Mittwoch und Freitag. Die
Kids-Cup-Spieler mussten sich in Stetten mit
einem 1:7 fügen und die frisch ernannten Kna-
ben (es sind alle aus der U12 rausgekommen
und hatten ihr erstes „Knaben“-Spiel) haben
super gekämpft und leider wurde der Spielstand
wesentlich über den Match-TieBreak entschie-
den und das sind manchmal nur 2 Punkte.
Somit hieß es am Ende des Tages 5:3 für Flein.
Am Samstag jedoch schien die Sonne wieder für
Güglingen und die Juniorinnen erkämpften sich
mit dem entscheidenden Doppel von Hanna und
Valerie (auch sie sind Newcomer in der Junio-
rinnen-Mannschaft) auf ein 4:4 und entschie-
den das Spiel für die Heimmannschaft, da wir
einen Satz mehr vorzuweisen hatten. Erdenk-
lich knapp, aber toll für die Mädels!
Die Junioren mussten nach einem 3:3 nach den
Einzeln doch eigentlich nur 2 Doppel gewinnen,
dann würde es zu einem 5:4-Sieg reichen?! Wo
liegt da das Problem, so haben sie es auch
getan!! Schön gekämpft Jungs!
Und ganz souverän beginnen die Herren 55 ihre
Runde mit einem 7:1-Sieg, na wenn das nicht
motiviert für nächste Woche?
Der Sonntag lief nicht ganz so reibungslos, nur
die Herren 40-1 konnten nach hart erkämpften
Einzelpunkten alle 3 Doppel relativ sicher für
sich entscheiden und legen sich mit einem 7:2
die eigene Messlatte relativ hoch an. Die Herren
1 waren in Cleebronn und drehten das Ergebniss
der 40er leider um.
Die Herren 40-2 hätten in Bretzfeld für den Sieg
alle 3 Doppel gebraucht, leider hat es nicht ganz
gereicht, somit 4:5; aber gibt’s da nicht noch
ein Rückspiel?
Und ähnlich erging es den Damen in Erlenbach,
wobei hier alle 3 Doppel im Match-TieBreak
entschieden wurden, aber leider auch nur 
2 davon für Güglingen; somit ebenfalls 4:5.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Altpapier ist Rohstoff

Trachtengruppe
Die Trachtengruppe trifft sich zu ihrem nächs-
ten Tanzabend erst wieder am Dienstag, 29. Juni
2010, um 20.00 Uhr in der Mediothek. 

SC Ob. Zabergäu – Fanclub Zaberschwaben 
3:2

20. Min. 0:1 Sven Stuber
30. Min. 0:2 Joachim Neuweiler
40. Min. Elfmeter verschießt Alexander Lutz
1:2 Michael Zwiener
2:2 Michael Zwiener
3:2 Oliver Späth

An alle Aktiven und Rotkreuz-Interessierte
Der nächste Dienstabend ist am Donnerstag,
17.06.2010, um 19.15 Uhr. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen
wird gebeten. „Rotkreuz-Interessierte“, die
unverbindlich einen Dienstabend besuchen
wollen, sind natürlich herzlich eingeladen. 

Auftritt
Am Sonntag, 20.06., spielen wir beim Waldfest
in Meckesheim. Die Abfahrt ist um 14 Uhr beim
Autohaus Stuber in Zaberfeld.
Musikprobe
Am Mittwoch, 23.06.2010, findet keine Musik-
probe statt.

LandFrauen Güglingen

Posaunenchor
Güglingen

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Abt. Faustball
An alle Faustballfreunde!
Letzter Spieltag der Feldrunde 2010 wird am
Sonntag, 20.06.2010, 10.00 Uhr, auf dem Sport-
platz in Weiler, ausgetragen.
Alle Faustballinteressierte sind recht herzlich
zum Zuschauen beim LK Weiler eingeladen. Am
Ende des Spieltages werden die diesjährigen
Rundensieger in den einzelnen Klassen geehrt.
Bei Kaffee, selbstgebackenem Kuchen und
einem herzhaften Imbiss, lassen sich die Faust-
ballspiele noch besser verfolgen.
Auf ein gemütliches Beisammensein freuen sich
die Faustballer vom LK Weiler. H. St.

Ortsverband Oberes Zabergäu
Kaffeemittag mit Bildpräsentation am 18.6.
Am 18.6. halten wir einen Kaffeemittag mit
Bildpräsentation vom letzten Ausflug und an-
deren Veranstaltungen ab.
Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeinde-
haus in Weiler, Ziegelstr. 7, Beginn: 14:30 Uhr
Ferner wollen wir den Tagesausflug, der am
27.08.10 stattfindet, im Detail besprechen und
Anmeldungen entgegennehmen. Liebes Mit-
glied, wir laden Sie zusammen mit Ihren Ange-
hörigen und Freunden zu diesem Nachmittag
recht herzlich ein und freuen uns, Sie zahlreich
begrüßen zu dürfen. Wenn Sie Fragen haben,
dürfen Sie sich jederzeit mit der Vorsitzenden,
Elisabeth Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884  in Ver-
bindung setzen. Nähere Angaben finden Sie
auch im Internet unter www.vdk.de/ov-oberes-
zabergaeu. Am 22.06.10 hält der VdK Kreisver-
band Heilbronn seine Außensprechstunde ab, u.
z. im Brackenheimer Rathaus von 9:00 bis 12:00
Uhr (1. Stock – barrierefrei zu erreichen).
Die Beratung zu sozialen Angelegenheiten (als
ehrenamtliche Lotsenfunktion) umfasst The-
men, wie zum Beispiel Erwerbsminderungsren-
te, Altersrente mit und ohne Schwerbehinde-
rung, Krankenkassen-Angelegenheiten, Hilfe
bei der Antragstellung einer Schwerbehinde-
rung oder Verschlechterung und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem,
auch von Nichtmitgliedern in Anspruch genom-
men werden. Während der Sprechstunden kön-
nen Sie uns auch unter der Tel.-Nr. 07135/105-
185 erreichen. Jederzeit können Sie sich auch an
die Vorsitzende vom OV Ob. Zabergäu und Kreis-
frauenvertreterin (siehe vorstehend) sowie an
Karin Krüger, Vor sitzende im OV Brackenheim
und 2. Frauenvertreterin, Tel.-Nr. 07135/13830
wenden. Der nächste Sprechstundentermin ist
am 27. Juli 2010. Reichhaltige Information er-
halten Sie auch übers Internet beim Landesver-
band Stuttgart unter www.vdk-bawue.de, den
Kreisverband Heilbronn unter www.vdk.de/kv-
heilbronn.

Sommerparty 25. - 26. Juni 2010
Wir haben es geschafft! Zum 3. Mal in Folge
verteidigten wir den Pokal für den größten Club
bei den Motorradfreunden in Gailnau.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.
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Nun  dürfen wir ihn endlich unser Eigen nennen
was natürlich Anlass zu feiern gab. Mächtig ge-
feiert wird bei uns auch bald wieder, auf unserer
 Sommerparty am 25. - 26. Juni auf dem Fest-
platz zwischen Frauenzimmern und Stockheim.
An beiden Tagen geben Live-Bands ihr Bestes
und sorgen für super Stimmung, „The Wood
 Peckers“ rocken für euch samstags die Bühne.
Show-Programm, Pokale, Kutten- und Mem-
berweihe begleiten uns und versprechen ein
 interessantes Programm. 
Sollte an diesem Wochenende ein WM-Spiel
der deutschen Mannschaft stattfinden, wird
dieses Spiel natürlich übertragen. Eine erstklas-
sige Party erwartet euch wieder, auf die ihr ge-
spannt sein dürft, wir sind es auch. 
Im Namen der Motorradfreunde Zabergäu wün-
schen wir unserem Bürgermeister Klaus Diete-
rich alles Gute und Gesundheit zu seinem 
50. Lebensjahr! Rö      

Konzert „Get Up!“ singt … am 26. Juni 2010 
Wir möchten ganz herzlich zu unserem dies -
jährigen Konzert am Samstag, 26. Juni, in die
 Zaberfelder Gemeindehalle einladen. 
Unter der Leitung von Ursula Bopp präsentieren
wir Ihnen Film- und Musicalmelodien von An-
drew Lloyd Webber, Elton John … und bekannte
Popklassiker. 
Als Gäste werden der Männergesangverein aus
Ochsenburg unter der Leitung von Stephan
Melchor und unser Stammchor unter der Lei-
tung von Dieter Nicolai das Programm mit ge-
stalten.
Beginn: 20.00 Uhr; Einlass: 19.00 Uhr
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Der Eintritt beträgt 5,00 € an der Abendkasse.
Es sind Karten für 4,50 € im Vorverkauf erhält-
lich bei Schreibwaren Keller und Friseur Hum-
mel in Zaberfeld und beim Schuhhaus Sommer
in Güglingen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vortrag Jin Shin Jyutsu oder Die Kunst mir
selbst zu helfen
Wir laden Sie herzlich zu unserem nächsten
Vortrag ein. Jin Shin Jyutsu ist eine alte in Japan
wieder entdeckte Heilkunst zur Harmonisierung
der Lebensenergie und zum Lösen von Blocka-
den.
Ort: Sängerheim in Meimsheim, Löwengasse 19
(gegenüber Friseur Otto, hinter der alten Kelter),
Termin: Do., 24. Juni 2010, Beginn: 20 Uhr.
Wir freuen uns über Ihren Besuch. Weitere Aus-
künfte erhalten Sie bei Walter Reiner, Telefon
07135/4444 oder schauen Sie auf unsere
Homepage www.alternativ-heilen.eu

Einracht Zaberfeld e. V.

Verein zur Förderung alternativer
Heilmethoden e. V. (FVaH)

13. Ausgabe der kostenlosen Zeitung „Pfle-
genetz Heilbronn“ erscheint am 20.06.2010
Am Sonntag, 20.06.2010, erscheint die Zeitung
vom Pflegenetz Heilbronn e. V. zum dreizehnten
Mal in Folge. Sie wird auch diesmal wieder mit
einer Auflage von 190.000 Exemplaren kosten-
los im ECHO am Sonntag an alle Haushalte im
Stadt- und Landkreis Heilbronn verteilt. Weite-
re Exemplare sind bei allen Beteiligten so-
wie über das Landratsamt und die Bürgermeis-
terämter zu erhalten bzw. können unter
info@pflegenetz-heilbronn.de angefordert
werden.
Das Schwerpunktthema der Ausgabe 1/2010:
Der landesweit höchste Zuwachs an Pflegebe-
dürftigen (62,3 % bis 2020 in Heilbronn) zwingt
zum Handeln. Das Pflegenetz Heilbronn e. V.
übernimmt die Verantwortung und ergreift
Maßnahmen – welche, lesen Sie in dieser Aus-
gabe.
Das „Pflegenetz Heilbronn e. V.“, mit seinen
über 40 Mitgliedern aus den Bereichen Pflege
und Gesundheit, ist mit Abstand das größte, real
existierende Netzwerk in ganz Deutschland und
arbeitet mit allen seinen Praktikern völlig
 ehrenamtlich. Der gemeinnützige Verein wird
begleitet vom Ministerium für Arbeit und
 Soziales Baden-Württemberg.
Unterstützen auch Sie das „Pflegenetz Heil-
bronn e. V.“ und seine Aktivitäten durch eine
Spende – werden Sie Fördermitglied. Unser
Spendenkonto 7406509926, BW Bank, BLZ 
60050101.
Jeder Euro zählt dabei – für Spenden über 200 €
wird eine gesonderte Zuwendungsbestätigung
ausgestellt. Für Beträge darunter genügt die
Vorlage Ihres Kontoauszugs oder Einzahlungs-
belegs dem Finanzamt. Wir danken für Ihre Un-
terstützung im Voraus. 
Stellvertretend für das „Pflegenetz Heilbronn“
Andreas Haupt, 1. Vorsitzender Pflegenetz Heil-
bronn e. V.

Sommerkonzert Open Air
am Sonntag, 25. Juli 2010, um 17.00 Uhr im
Schlossgarten mit beschwingter Kammermusik
von Haydn, Mozart, Dvorak, Strauß u. a. mit dem
Quartetto Meginheim
Anmeldung: Freiherr von Lamezan
Fon und Fax 07135/14154 und Abendkasse
Eintritt 10 €
Kulturstiftung Burg Magenheim in der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz

Bald ist es so weit:
Am Samstag, 19. Juni, ist Nordheimlauf
Um 15.00 Uhr starten wir mit den Bambiniläu-
fen, bevor um 16.00 Uhr der zweite Nordheimer
Schülerlauf stattfinden wird. Um 17.00 Uhr
gehen die Läufer über 5 km auf die Strecke. Um
18.00 Uhr setzt der 10 km Hauptlauf den
Schlusspunkt. Knackt jemand den Streckenre-
kord aus dem Jahre 2007 und unterbietet die
35-Minuten-Schallmauer? 
Kommen Sie zum Sportgelände im Breibachtal
zu Start und Ziel und freuen Sie sich mit den
startenden und ankommenden Läufern. Weitere
Infos finden Sie unter www.nordheimlauf.de.

PFLEGENETZ HEILBRONN e. V.

Schloss Magenheim über
Cleebronn

Nordheimlauf

Bürgersprechstunde mit Ihrer Landtagsabge-
ordneten Friedlinde Gurr-Hirsch
Stets um Bürgernähe bemüht und aktiv zeigt
sich die CDU Abgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch in ihrem Wahlkreis. Für alle Mitbürger
wird deshalb in regelmäßigen Abständen in
zentralen Orten eine Bürgersprechstunde statt-
finden. Der nächste Sprechtag in Güglingen ist
am Donnerstag, dem 17. Juni 2010, von 17:00
bis 18:00 Uhr im Rathaus Güglingen, Trauzim-
mer. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie
da und hat für Ihre Wünsche und Anregungen
ein offenes Ohr. 
Außerhalb dieser Sprechzeiten erreichen Sie
uns im Wahlkreisbüro unter: Telefon 07131/
701541, Fax 07131/797052. Die Bürozeiten
sind: Mo. – Do. 8:00 bis 14:00 Uhr, Fr. 8:00 bis
12:00 Uhr. Sie können uns auch gerne ein E-
Mail schicken: info@gurr-hirsch.de. 
Auf Ihre Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.
Broschüren für Vereine
Das Wahlkreisbüro der CDU-Landtagsabgeord-
neten Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch
in Untergruppenbach hält folgende Broschüren
kostenlos für Sie bereit:
„Rechtswegweiser zum Vereinsrecht“ 
„Steuertipps für gemeinnützige Vereine“
„Steuertipps für Existenzgründer“
Bei Interesse können die Broschüren kostenlos
im Wahlkreisbüro Gurr-Hirsch abgeholt wer-
den. Zuvor bitten wir um telefonische Anmel-
dung im Wahlkreisbüro Untergruppenbach,
StS’in Friedlinde Gurr-Hirsch, MdL
Ansprechpartnerin: Bärbel Oechsle, Tel.: 07131/
701541, Fax: 07131/797052 E-Mail: info@
gurr-hirsch.de
Hoffnungsträger für die Welt: wie Pietismus
und Politik einander bereichern können.
Einladung zu einer Veranstaltung am Dienstag,
13. Juli 2010, 19:00 Uhr mit Steffen Kern, Vor-
sitzender der Apis, Frau Staatssekretärin Fried-
linde Gurr-Hirsch moderiert die anschließende
Diskussion. Ort: Evangelisches Gemeinschafts-
haus, Gartenstraße 35/2, 74072 Heilbronn.
Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr.
„Tag der offenen Tür im Landtag von Baden-
Württemberg“
Direktes Gespräch mit Landespolitikern 
Vielseitiges Informations- und Unterhaltungs-
programm
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch, MdL
lädt Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, in
den Landtag von Baden-Württemberg ein zum 
Tag der offenen Tür am Samstag, 24. Juli 2010,
von 11–17 Uhr
Dort haben Sie Gelegenheit, mit Abgeordneten
und Ministern ins Gespräch zu kommen. Außer-
dem kann das Landtagsgebäude mit seinem
Plenarsaal und den Sitzungsräumen besichtigt
werden. Darüber hinaus bieten wir für Sie Füh-
rungen in das benachbarte Haus der Abgeord-
neten an. 
Informationen gibt es zur Genüge: über Aufga-
ben und Struktur des Parlaments und seiner
Ausschüsse ebenso wie über die Fraktionen als
Hauptakteure der parlamentarischen Arbeit.
Außerdem präsentiert sich die Landtagsverwal-

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

PARTEIEN
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tung als Serviceeinrichtung für das Parlament. 
Natürlich ist auch für Unterhaltung und für das
leibliche Wohl gesorgt. 
Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger,
MdB am Montag, 21. Juni 2010
Die nächste Bürgersprechstunde des direkt ge-
wählten CDU-Bundestagsabgeordneten Eber-
hard Gienger, findet am Montag, 21. Juni 2010,
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Wahlkreisbüro
in der Pleidelsheimer Str. 11 in Bietigheim statt.
Die Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen,
sich mit ihren Sorgen und Problemen, aber auch
mit Kritik und Anregungen, direkt an Eberhard
Gienger zu wenden. 
Eine vorherige Anmeldung ist bei der Bürger-
sprechstunde nicht erforderlich. Termine au-
ßerhalb dieser Sprechzeiten können über das
Wahlkreisbüro, Telefon 07142/ 918991, Fax
07142/918993 oder per E-Mail eberhard.gien-
ger@wk.bundestag.de vereinbart werden. Über
diese E-Mail-Adresse können Sie auch das re-
gelmäßig am Ende der Sitzungswochen er-
scheinende „Berlin aktuell“ abonnieren. 
Die regelmäßigen Bürozeiten sind: Montag bis
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr sowie Dienstag
und Donnerstag zusätzlich von 13:00 bis 17:00
Uhr. Weitere Termine entnehmen Sie der Home-
page www.gienger-mdb.de. 

Info aus den Parlamenten
Der SPD-MdL Ingo Rust hat einen neuen 
i-Punkt herausgegeben mit Information aus
dem Stuttgarter Parlament vom 9. und 10. Juni.
Der SPD-Ortsverein Oberes Zabergäu und unser
Landtagsabgeordneter Ingo Rust laden herzlich
zur Veranstaltung „Entwicklung der Schul-
standorte“ am Dienstag, 22. Juni 2010, 20.00
Uhr ein. 

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Die Veranstaltung findet im Nebenraum des
Stettenfelsrestaurants in der Obergruppenba-
cher Straße in Untergruppenbach statt.
Bürgerbüro geöffnet
Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten
Ingo Rust, MdL (Auensteiner Str. 1, 74232 Ab-
statt) hat von Montag bis Donnerstag jeweils
von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00
Uhr geöffnet, Termine mit Ingo Rust, MdL nach
Vereinbarung. 
Sie erreichen das Bürgerbüro telefonisch unter
07062/267878 oder per Mail post@ingo-
rust.de. Weitere Informationen erhalten Sie auf
der Homepage unseres Abgeordneten unter
www.ingo-rust.de. 
Dort können Sie auch den aktuellen Newsletter
lesen bzw. abonnieren.
Von unserem Bundestagsabgeorneten Josip Ju-
ratovic gibt es einen neuen Berlin-Brief, den 76.
mit den Themen Sparpaket und Bundespräsi-
dent. Informationen dazu wie immer unter
07046/6478. rosch

Veranstaltungshinweis
Am Sonnabend, dem 19.06., ab 16.00 Uhr, ver-
anstalten wir wieder eine Feier zur Sommer-
sonnwende. Neben den traditonellen Rythen
dieses Festes, (Fackelzug, Feuerrrede und Feu-
ersprünge) werden auch sportliche Aktivitäten
angeboten.
Aus aktuellem Anlass wird der Fachmann für
Geldpolitik, Herr Michael Winkler, Verfasser
mehrerer Bücher diesen Themenbereich betref-
fend, über die Gründe und die Auswirkungen der
sog. „Finanzmarktkrise“, sowie über den Nieder-
gang des Kapitalismus, sprechen.
Weitere Informationen können unter Tel. 07135/
4893, erfragt werden. Siegfried Gärttner

NPD ORTSBEREICH
ZABERGÄU

Die nächste Sitzung der Partei Die LINKE Orts-
verband Zabergäu findet am 17. Juni 2010
statt. Diesmal trifft man sich in der Sportgast-
stätte Weinsteige/Güglingen, Weinsteige 1. 
Beginn 19:30 Uhr; folgende Tagesordnungs-
punkte stehen an:
1. Kandidaten/Kandidatinnen für die Land-
tagswahl in BW. 2011 und Schulungstermine; 
2. Bankenkrise, Euro und Griechenland, das
Milliarden-Sparprogramm; 3. Rücktritt von
Bundespräsident Köhler; 4. Ölkatastrophe vor
der Küste der USA; 5. Bad Rappenau, Sonder-
aktion; 6. Kurze allgemeine Einschätzung der
politischen Lage in Deutschland und Rückblick
auf die Demo in Stuttgart vom 12.6.10, Partei-
tag in Rostock; 7. Termine
Die nächste Sitzung des BBMN findet am 
21. Juni im Café Hirsch/Besigheim; Beginn
20:00 Uhr statt.
22.06.2010 Kreisausschusssitzung der Partei
DIE LINKE (Landtagswahl 2011).
13.7. Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr,
ASV Heim.
Neuwahl des Kreisvorstandes und der Revisi-
onskommission.
Behandlung von Anträgen. Jedes Mitglied
kann Anträge stellen. 
Antragsschluss ist Montag, der 21.6. (Der KV
tagt am 22.6. um 19.30 Uhr im Regionalbüro,
danach sollen alle Mitglieder 14 Tage vor der
Jahreshauptversammlung alle Anträge schrift-
lich erhalten).
Weitere Informationen zu den angegebenen
Veranstaltungen oder fehlende Termine finden
Sie unter: http://www.nordheim.de oder auf un-
serer Homepage: www.dielinke-unterland.de,
Lokales unter www.zabergaeuspiegel.de. 

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu


